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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Technik und Umwelt 
Am Montag, den 05.12.2011, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Umbau und Erweiterung eines Wohnhauses sowie Erweiterung 

einer Garage Baugrundstück: Flst. Nr. 1074/2, Rohrhofer Straße 
44

2. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage Baugrundstück: 
Flst. Nr. 4666/3, Buchenstraße 1 d 

3. Informationen durch den Bürgermeister
4. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
5. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Das Ordnungsamt informiert:
Wellensittich zugefl ogen
In der Ketscher Straße ist ein weiß-grauer Wellensittich zugefl ogen. 
Der Besitzer meldet sich bitte unter der Telefonnummer 77809.

Ablesung der Wasser-, Gas- und Fernwärmezähler
Ab 28.11.2011 werden die Zähler der Brühler 
Haushalte durch Beauftragte der MVV Ener-
gie AG abgelesen. Die Ableser können sich 
als Beauftragte der MVV ausweisen. Sofern 
die Grundstückseigentümer nicht angetroffen 
werden, hinterlassen die Ableser eine Postkarte zur Selbstablesung. 
Diese ist auszufüllen und an die MVV portofrei zurückzusenden.
Die Zählerstände können auch über die kostenlose Servicenummer 
0 800 2202220, per Fax (069/800811-10) oder per E-Mail an mvv@
zaehlerableser.de weitergegeben werden. Werden die Zählerstände 
nicht bis zum 21.12.2011 an die MVV gemeldet, werden die Zähler-
stände dieser Grundstücke geschätzt. Damit können eine unerwartet 
hohe Nachzahlung sowie im kommenden Jahr ein entsprechend er-
höhter Abschlagsbetrag verbunden sein.

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg vom 
04. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über das 
Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische Grade, 
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubi-
laren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum Zwecke 
der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit eine Aus-
kunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröf-
fentlichung seiner Daten unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2012 wieder, von allen Ehejubilaren ab der 
Goldenen Hochzeit, sowie von allen Bürgerinnen und Bürger ab 
dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffentlichen:
· Namen
· akademische Grade
· Anschriften
· Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:
Ehejubiläum: Tel. 2003-13, Zimmer 218
Geburtstag: Tel. 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214

Altersjubilare
03.12.  Herr Manfred Schooß,
 Germaniastr. 1  77 Jahre
03.12.  Frau Irene Eppel geb. Kaltschmitt, 
 Dürerstr. 16  77 Jahre

03.12.  Frau Klara Schwab geb. Kiefer, 
 Schütte-Lanz-Str. 23  87 Jahre
03.12.  Frau Herta Ehrmann geb. Schenker, 
 Lönsstr. 6  80 Jahre
04.12.  Herr Karl Arnold, 
 Spraulache 45  77 Jahre
04.12.  Frau Gertrud Umhey geb. Hartmann, 
 Mannheimer Landstr. 25  90 Jahre
04.12.  Frau Hertha Hoppe geb. Latzel, 
 Luftschiffring 24  82 Jahre
05.12.  Frau Sabina Sierra Alonso, 
 Jahnstr. 12  78 Jahre
07.12.  Frau Anne-Marie Müller geb. Meier, 
 Mannheimer Landstr. 23  89 Jahre
07.12.  Herr Alfred Acker, 
 Lenaustr. 4  83 Jahre
07.12.  Herr Johann Windisch, 
 Kolpingstr. 14  88 Jahre
07.12.  Frau Erna Zidek geb. Kalota, 
 Hofäcker 4  89 Jahre
08.12.  Frau Luzia Raabe, 
 Mannheimer Landstr. 25  91 Jahre
08.12.  Herr Walter Gerngroß, 
 Bismarckstr. 22  80 Jahre
09.12.  Frau Agnes Frassek geb. Segieth, 
 Rosengarten 16a  75 Jahre
09.12.  Herr Werner Bösser, 
 Mannheimer Landstr. 25  75 Jahre
09.12.  Herr Horst Becker, 
 Friedrich-Ebert-Str. 8  77 Jahre
09.12.  Frau Ingeborg Morasch geb. Schimmele, 
 Leibnizstr. 3  80 Jahre
09.12.  Frau Helene Keßler geb. Brunst, 
 Mannheimer Landstr. 25  82 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

„Runder Tisch“ Geothermie Brühl am 15. Dezember
in der Festhalle
Die Firma GeoEnergy hat eine Genehmigung zur Bohrung nach 
heißem Thermalwasser seit 15. Juli 2011. Derzeit läuft die „quali-
tative Beweissicherung“ und der Aufbau des Monitoring-Systems. 
Was dabei im einzelnen gemacht wird und was darüber hinaus in 
den nächsten Tagen auf dem Bauplatz getan wird, das soll Gegen-
stand des ersten „Runden Tischs“ zu dem Projekt sein, zu dem die 
Bevölkerung als Gäste am Donnerstag, 15. Dezember 2011, 18.00 
Uhr, in die Festhalle in Brühl eingeladen sind.
Die Gemeinde Brühl führt damit ihre Praxis fort, die Bürger und 
die Öffentlichkeit stets über den Stand der Planungen und der 
Bauarbeiten zu unterrichten. Waren es bisher zwei Bürgerversamm-
lungen mit eher grundsätzlichen Informationen und allgemeinen 
Fragen, so soll an dem „Runden Tisch“ über die jetzt anstehenden 
Bauarbeiten die Bevölkerung, auch über die Presse, unterrichtet 
werden und Gelegenheit haben, Rückfragen zu stellen. Ein Vertre-
ter der Genehmigungsbehörde wird anwesend sein, um aus Sicht 
der Behörde Fragen zu der jetzt bevorstehenden Projektphase zu 
beantworten.
An den „Runden Tisch“ sind neben der projektbearbeitenden Firma 
GeoEnergy, die Bürgerinitiative, die Presse und die Vertreter von 
Verwaltung und Genehmigungsbehörden geladen, die je nach Pro-
jektstand dort Rede und Antwort stehen werden.

Pfarrer Peter Kruse bei der Brühler Aktion 60+
Pädagogische Fortbildung geht ins zweite Jahr
Die Gesprächsabende von Pfarrer Peter Kruse mit der Aktion 60+ 
im vergangenen Winter wurden weit über die Gemeindegrenzen 
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Brühls hinaus aufmerksam verfolgt. Das Echo war einhellig positiv, 
beim Referenten, bei den Lesern der Berichte und bei den Teilneh-
mern, die Neuaufl age der pädagogischen Fortbildung wünschen.
Sie wird also weitergehen und beginnt am kommenden Donners-
tag, 8. Dezember um 19 Uhr. Nach einem Rundgespräch über 
Erfahrungen in den ersten Schulmonaten wird Pfarrer Kruse über 
„Gesprächsführung“ referieren. Hinter diesem technisch-taktisch 
klingenden Begriff verbirgt sich die ganze Gefühlswelt des zwi-
schenmenschlichen Kontakts. Ein Aspekt davon, das „aktive Zuhö-
ren“, hilft zu erkennen, wie Worte durch Gefühle beeinfl usst wer-
den, welche die Partner nicht unbedingt preisgeben wollen. Da aber 
auch das Verborgene das gegenseitige Verständnis fördern kann, ist 
es wichtig zu hören, „was du nicht sagst ...“.
Das, freilich, gelingt nicht immer. Deshalb wird Pfarrer Kruse auch 
über das „Scheitern“ von Gesprächen und Bemühungen reden und 
mit den Teilnehmern diskutieren.
Zu diesem Abend sind alle Mitglieder der Aktion 60+ und ebenso 
herzlich alle eingeladen, die sich für die Arbeit dieser Gruppe 
interessieren. Für telefonische Anfragen steht Helmut Mehrer zur 
Verfügung (75065).
sr

Spaßschwimmen mit dem Nikolaus

Hallo Kinder,
das letzte Spaßschwimmen für dieses Jahr fi ndet am Dienstag, den 
06.12.2011 von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
Es wird ein lustiger und toller Nachmittag und wer ein Gedicht oder 
ein Lied vortragen kann, für den hat der Nikolaus auch bestimmt 
etwas dabei.
Das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schwim-
men können.
Mitteilung an unsere Badegäste:
Am Freitag, den 09.12.2011 ist das Hallenbad wegen der Jah-
resabschlussfeier der Gemeinde nur morgens von 7.30 Uhr bis 
11.30 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und Einlassende ist um 10.30 Uhr.
Bis dahin grüßt
das Bäderteam
 

Kindergarten Heiligenhag
Am Dienstag, den 8. November trafen sich die Kinder des Kinder-
gartens Heiligenhag zum traditionellen Laternenfest.
Mit selbst gebastelten Drachenlaternen zogen die „Kleinen und die 
Großen“ bei einbrechender Dunkelheit um die Häuser.
Bei unserer Rückkehr auf das Kindergartengelände erwarteten uns 
diesmal nicht St. Martin und der Bettler, sondern „Dragon“ der 
Feuerspucker, der uns mit seinen Künsten in Atem hielt.

Anschließend konnten wir uns am vom Elternbeirat vorbereiteten 
Büffet stärken und mit Apfelsaft und Glühwein aufwärmen.
Die von den Vorschulkindern bei Bäcker Lutz selbst gebackenen 
Martinshörnchen ließen wir uns besonders gut schmecken.
Ein ganz herzliches Dankeschön allen Spendern und Helfern.
 

Jugendmusikschule
Musikalische Früherziehung 
Musikalischer Unterricht für Kinder ab 4 Jahren 
Es sind noch Plätze frei ab Januar 2012
Die musikalische Früherziehung ist für viele Kinder der Einstieg 
und die Grundlage ihrer musikalischen Ausbildung. Kindgerechter 
Musikunterricht im Vorschulalter greift das natürliche Bewegungs-
bedürfnis des Kindes, seine Lust am Singen, Experimentieren und 
Nachahmen auf. Der Unterricht ist ein spielerisches Lernen mit 
allen Sinnen, welches das Kind in seiner Ganzheit erfasst.
Schwerpunkte im Unterricht sind:
- Spielerischer Umgang mit Stimme, Sprache und Musik
- Singen traditioneller und neuer Lieder
-  Eintauchen in musikalische Klangstrukturen und Umsetzung in 

Musik und Bewegung
- Experimentieren mit Materialien und Instrumenten
- Tanz- und Bewegungsspiele
- Erfahren tonaler Zusammenhänge mit Solmisation – do re mi ...
- Rhythmussprache
- Elementare Elemente der Musiklehre erfahren
-  Instrumenteninformation und ganzheitliche Vorbereitung auf den 

Instrumentalunterricht
Die Beschäftigung mit Musik trägt darüber hinaus zur Förderung 
der Sprache, der Entwicklung der Grob- und Feinmotorik sowie 
der Konzentration und Ausdauer des Kindes bei. Gleichzeitig ist im 
Gruppengeschehen soziales Verhalten gefragt und das Kind lernt, 
sich selbst einzuschätzen, auf andere Rücksicht zu nehmen, eigene 
Ideen zu entwickeln und darüber sein Selbstvertrauen zu stärken.
In regelmäßigen Abständen fi nden Eltern-Mitmach-Stunden statt, 
in denen die Eltern Einblicke in die Unterrichtsarbeit erhalten und 
gemeinsam mit ihren Kindern auf musikalische Entdeckungsreise 
gehen können.
Unterrichtsdauer: 45/60 Min. je nach Gruppenstärke
Unterrichtszeit: montags 14 Uhr
Unterrichtsort: Kindergarten „Kleine Strolche“
Laufzeit: 2 Jahre
Gebühren: 25 € monatlich
Anmeldung und weitere Informationen:
Walter Barbarino, Tel. 702824 oder 0175-9960007
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Kurse vom 12. -21. Dezember 2011
Italien – Geburtsland der Oper
Vortrag beim Frauenforum in der VHS
Mittwoch, 07.12.12, 9.30 Uhr
4,- EUR Gasthörerinnen an der Tageskasse
Positive Beeinfl ussung von verschiedenen Krankheiten durch 
Ernährungsumstellung
Vortrag beim Club für Ältere in der VHS
Mittwoch, 07.12.11, 15.00 Uhr
4,- EUR Tageskasse
Das Literarische Café
Der Gesprächskreis soll Treffpunkt für alle sein, die sich für Lite-
ratur interessieren, die Lust am Lesen haben, die nach der Lektüre 
eines Buches Fragen haben, die gern mit anderen über Literatur 
diskutieren wollen.
Lektüre: Michael Kumpfmüller: Die Herrlichkeit des Lebens. 
Kiepenoheuer&Witsch Verlag.
Freitag, 16.12.11, 18.30-20.00 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. Dezember

Kurse in den Weihnachtsferien
Rhetorik (Redekunst) für Schüler/innen von 10-16 Jahren
Du willst dich besser ausdrücken können? In der Schule selbstsi-
cher Referate halten? Verschiedene Präsentationstechniken ken-
nenlernen? Spannende Vorträge halten? Dann bist du in unserem 
Ferienkurs genau richtig! Spielerisch wirst Du auf das freie Reden 
vor Publikum vorbereitet. Du bekommst im Kurs zahlreiche Gele-
genheiten, deine eigenen Reden zu halten.
Mittwoch, 28.12. bis Freitag, 30.12.11, jeweils 9.30-12.30 Uhr, 
Anmeldung bis 19. Dezember
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden 
für Jugendliche von 10-15 Jahren
Fast jeder arbeitet heute mehr oder weniger mit dem Computer. 
Aber nur wenige können mit zehn Fingern blind schreiben. Mit 
dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) ist 
es für jede/n möglich, das Tastenfeld eines Computers bedienen 
zu lernen - in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein 
Trainingsprogramm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnfor-
schung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombi-
niert. Und das Wichtigste ist: es funktioniert.
Der Unterricht umfasst 4 Lektionen, die auf 2 x 2 Zeitstunden auf-
geteilt werden. Aber auch hier gilt: „Übung macht den Meister“. 
Nach jedem der beiden Unterrichtstage (Montag und Mittwoch) 
folgt ein Übungstag (Dienstag und Donnerstag) mit jeweils 2 Zeit-
stunden.
Montag, 02.01. bis Donnerstag, 05.01.12, jeweils 10.00-12.00 Uhr, 
Anmeldung bis 21. Dezember
Opa, das kannst Du auch! Erste Schritte am PC für Großeltern 
und Enkelkinder ab 8 Jahren
Sie haben bisher noch gar nicht oder wenig mit dem PC zu tun, 
Sie möchten mit Ihren Enkelkindern zusammen in die spannende 
Welt der Computer eintauchen, lernen, wie man eine Einladung am 
PC gestaltet, ein Bild malt oder eine Mail schreibt? Hier im Kurs 
werden gemeinsam die ersten Schritte geübt.
Teilnahmevoraussetzung: keine
Dienstag, 03.01., Mittwoch, 04.01. und Donnerstag, 05.01.12, 
jeweils 14.00-16.15 Uhr
Anmeldung bis 21. Dezember
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden 
- Grundkurs
Fast jeder arbeitet heute mehr oder weniger mit dem Computer. 
Aber nur wenige können mit zehn Fingern blind schreiben. Mit 
dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) ist es 

für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedienen zu ler-
nen - in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein Trainings-
programm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnforschung 
sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombiniert. Und 
das Wichtigste ist: es funktioniert bei jedem.
Der Unterricht umfasst 4 Lektionen, die auf 2 x 2 Zeitstunden auf-
geteilt werden. Aber auch hier gilt: „Übung macht den Meister“. 
Nach jedem der beiden Unterrichtstage (Montag und Mittwoch) 
folgt ein Übungstag (Dienstag und Donnerstag) mit jeweils 2 Zeit-
stunden.
Teilnahmevoraussetzung: keine
Montag, 02.01 bis Donnerstag, 05.01.12, jeweils 13.30-15.30 Uhr, 
Anmeldung bis 21. Dezember
Wir malen Comics für Kinder von 6 - 12 Jahren
Ihr kennt doch sicher verschiedene Comics? Hier darf jeder sein 
Lieblingscomic mitbringen - aber nicht zum Lesen, sondern zum 
Malen! Wir gucken, wie die Figuren aussehen und vergleichen sie 
mit echten Menschen usw. Und jeder darf eine eigene Geschichte 
ausdenken und malen.
Die Kinder erhalten je nach Alter verschiedene Hilfestellungen und 
Tipps zum besseren Darstellen des Themas. Bitte mitbringen: alte 
Zeitung, Malkittel, 1-2 Lieblingscomics, Wasserfarben, verschie-
dene Pinsel, Wasserglas, Mallappen, Malblock für mehrere Bilder 
(wenn möglich mit dickerem Papier), Notizpapier/Heft, Bleistift, 
Spitzer, Radiergummi, Buntstifte, Wachsmalkreide
Dienstag, 03.01. bis Donnerstag 05.01.12, jeweils 9.30-11.30 Uhr, 
Anmeldung bis 19. Dezember

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2012 ist der 01.01.2012.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2011 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2012 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur Meldung begründet sich auf 
§ 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2012 meldepfl ichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2012 einen Melde-
bogen.
Meldepfl ichtige Tiere sind:
Pferde 
Schweine
Schafe (ab dem 10. Lebensmonat)
Bienenvölker (sofern nicht bei den Landesverbänden gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisente 
und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.
- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten 
werden. 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.
BHV1: Bitte beachten Sie, dass für Rinder in kontrollierten Sanie-
rungsbetrieben, sowie in nicht kontrollierten Betrieben, geänderte 
Beitragssätze gelten. Nähere Informationen erhalten Sie über das 
Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird, 
bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
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Ebenso erhalten Sie auf unserer Homepage weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspfl icht, Leistungen der Tierseuchenkasse, 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbe-
stand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.
Unabhängig von der Meldung bei der Tierseuchenkasse sind Tier-
besitzer von z.B. Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Einhufern, 
Hühnern, Truthühnern, Gänsen, Enten, Fasanen, Perlhühnern, Reb-
hühnern, Tauben, Wachteln, Laufvögeln, Gehegewild gemäß Vieh-
verkehrsverordnung verpfl ichtet, den Tierbestand bei der zustän-
digen unteren Verwaltungsbehörde (Veterinäramt), registrieren zu 
lassen.
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711/9673-669, Fax: 0711/9673 – 700, 
E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Meisterschule Tischler an der Ehrhart-Schott-Schule 
Schwetzingen
Weiterbildung hilft, die berufl iche Position zu festigen und auszu-
bauen. Der eigene Stellenwert wird im Betrieb dadurch erhöht und 
man wird wertvoller für den Arbeitgeber. Wer sich weiterbildet, 
zeigt Verantwortung für seine Arbeit - ein weiteres Plus für einen 
sicheren Arbeitsplatz.
Außerdem sind jetzt Meister beim Hochschulzugang Abiturienten 
gleichgestellt!
Für Gesellinnen und Gesellen im Tischlerhandwerk gibt es hierzu 
folgendes Angebot. An der einzigen Meisterschule für Tischler I 
Schreiner in der Metropolregion beginnt am 1. Februar 2012 wie-
der die Ausbildung/Weiterbildung zum Tischlermeister in Vollzeit-
form (Dauer 1 Jahr) und im September 2012 in Teilzeitform (Dauer 
2 Jahre). Hierfür werden jetzt Anmeldungen entgegengenommen.
Am 9.12.2011 um 16:00 Uhr fi ndet in der Ehrhart-Schott-Schule 
Schwetzingen (Raum 344, Bau A, 2. OG) eine Informationsveran-
staltung statt.
Die Kurse können sowohl zur Weiterqualifi zierung, als auch zur 
Überbrückung einer möglichen Arbeitslosigkeit genutzt werden. 
Meisterbafög kann beantragt werden.
Anfragen, Informationen und Anmeldung über das Sekretariat der 
Ehrhart-Schott-Schule, Lessingstr. 18, 68723 Schwetzingen, Tel. 
06202-946300, E-Mail: info@esss.de; Internet: www.esss.de

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Amt für Flurneuordnung
- untere Flurbereinigungsbehörde -
Werderstraße 14 • 74889 Sinsheim • Telefax (07261) 
4035-222 • Vemittlung (07261) 4035-0

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Plankstadt (K 4147/L 543/B 535)
Rhein-Neckar-Kreis
Feststellungsbeschluss
vom 25.11.2011
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- stellt die Ergebnisse der Wertermittlung der in das Flurneu-
ordnungsverfahren Plankstadt (K 4147/L 543/B 535) eingebrachten 
Grundstücke mit dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen Inhalt 
fest.
Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das ganze 
Flurbereinigungsgebiet und ist, sobald sie unanfechtbar geworden 
ist, für alle Beteiligten bindend.
Die Nachweisungen über die festgestellten Wertermittlungsergeb-
nisse liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom 
01.12.2011 - 12.01.2012 im Rathaus der Gemeinde Plankstadt, 
Schwetzinger Straße 28, Zimmer 25 (Bauamt) jeweils während 
der üblichen Öffnungszeiten aus.
Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 Flurbereinigungsgesetz 
i.d .F. vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546). Die Nachweisungen über 
die Ergebnisse der Wertermittlung sind bereits zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten ausgelegt und diesen in einem Termin erläutert 
worden. Die seinerzeit ausgelegten Ergebnisse der Wertermittlung 

wurden auf Grund der vorgebrachten Einwendungen überprüft und, 
soweit erforderlich, in dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen 
Umfang geändert.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürstenanla-
ge 38-40, 69115 Heidelberg oder bei jeder anderen Dienststelle des 
Rhein-Neckar-Kreises Widerspruch erheben. Die Frist wird auch 
gewahrt, wenn der Widerspruch schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift beim Landesamt für Geoinformation und Landentwick-
lung, Büchsenstraße 54, 70174 Stuttgart eingelegt wird. Für die 
Wahrung der Widerspruchsfrist ist der Eingang des Widerspruchs 
bei der genannten Behörde maßgeblich.
gez. Paul
Information: Dieser Feststellungsbeschluss ist zusammen mit wei-
teren Informationen zur Wertermittlung und zum Flurneuordnungs-
verfahren im Internet abrufbar unter:
www.lgl-bw.de  Flurneuordnung  aktuelle Verfahren

Grün Card noch dieses Jahr gültig
Kunden der AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-
Kreises mbH, die die sogenannte „Grün Card“ für vergünstigte 
Grünschnittanlieferungen einsetzen, sollten die Coupons noch dieses 
Jahr verwenden, denn sie sind nur noch bis Ende des Jahres gültig.
Ab dem nächsten Jahr werden – sofern der Kreistag den Beschluss 
in seiner Sitzung am 13. Dezember 2011 fasst - bei allen Abfallanla-
gen der AVR in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg Grün-
schnittanlieferungen (ohne Laub und Rasenschnitt) ohne Gebühren 
angenommen. Das Grünschnittmaterial wird von der AVR gehäck-
selt und im Biomasseheizkraftwerk der AVR in Sinsheim thermisch 
verwertet und zur Erzeugung von Fernwärme eingesetzt.

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brüh
St. Michael Brühl-Rohrhof
Pfarramt, Kirchenstr. 15, 
Telefon 76 31, Fax 78 09 40
E-Mail: kath.pfarramt.bruehl@gmx.de
Pastoralreferentin: Martina Gaß, Telefon 76 32
E-Mail: kath.kircheGass@gmx.de

Samstag, 03.12., Vorabend vom 2. Advent 
Hl. Schutzengel 13:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares
   Christoph Woitzyk und Annette Czech
 17:00 Beichte
 17:30 Rosenkranz
 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und 

Diakon R. Rey 
   Kolpinggedenktag - 60 Jahre
  Kolpingfamilie Brühl 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 04.12., 2. Adventssonntag 
Jesaja 40,1-5.9-11 – 2. Petrus 3,8-14 – Markus 1,1-8
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet von der Kolpingfamilie 

Ketsch zum Kolpinggedenktag
- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 03.12.2011 und Sonntag, den 04.12.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZÄ Ingke Greiner, Schwetzingen, Karlsruher Str. 40
Telefon: 06202-22666
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 03.12.2011 
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810
So., 04.12.2011
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
Mo., 05.12.2011
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215
Di., 06.12.2011
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
Mi., 07.12.2011
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/703434
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500
Do., 08.12.2011
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928
Fr., 09.12.2011
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste



Seite 8 / Brühler RundschauNummer 48 Freitag, 2. Dezember 2011

Dienstag, 06.12., Hl. Nikolaus
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 07.12.  
Pro Seniore 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß 
Ev. Kirche Brühl 19:00  Ökum. Adventsandacht mit Lehrvikar 

van Oorschot
Donnerstag, 08.12., Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau u. Gottesmutter Maria 
B+O Sen.Heim 10:30  Rosenkranzandacht 
  mit Herrn Mehrer 
Ketsch 14:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Seniorenwerk
Hl. Schutzengel 20:00 Taizégebet gestaltet von der KjG
Freitag, 09.12.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  mit Taufe von Deniz Mayer 
Samstag, 10.12., Vorabend vom 3. Adventssonntag
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 17:00  Lichtergottesdienst für Kinder
  mit Gem. Ref. Gaa-de Mür 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 11.12., 3. Adventssonntag 
Jesaja 61,1-2a.10-11 – 1. Thesaloniker 5,16-24 – Johannes 1,6-
8.15-28
Hl. Schutzengel 10:00  Familiengottesdienst 
  mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Kindergarten
  St. Lioba
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Hl. Schutzengel 17:00  Kirchenkonzert mit
  dem Evang. Bläserkreis 
Ketsch 18:00 Bußgottesdienst mit Past. Ref. Gaß 

Dank der Kleinen Schwestern von Charles de Foucauld aus Haiti
„Die Schule der Brüderlichkeit“ in Haiti
Unser Brühler Hungermarschprojekt, die Schule der „Kleinen 
Schwestern des Evangeliums“ in Port-au-Prince, wird in diesem 
Monat fertig gestellt, wie Schwester Monique uns in einem Brief 
mitgeteilt hat. 
Ihr Bericht ist zum einen traurig, voller Zorn und Mitgefühl ange-
sichts der schlechten Lage in Haiti; er zeigt aber auch Stolz über 
das Erreichte und ist schließlich voll Dankbarkeit gegenüber den 
Spendern.
- Die Lage im Land 
Haiti steht noch völlig unter dem Schock des Erdbebens. Im ver-
gangenen Mai wurde zwar ein Staatspräsident gewählt, aber das 
Land hat noch immer keinen Ministerpräsidenten. Der scheidenden 
Regierung sind die Hände gebunden. Als Folge hat u.a. das neue 
Schuljahr verspätet begonnen. Schwester Monique fordert, der 
haitianische Staat möge seine Verantwortung übernehmen und den 
Erziehungssektor so ausbauen, damit alle Kinder Haitis zur Schule 
gehen können.
„Wieder einmal steht das Volk vor leeren Versprechungen. Die 
Stimmung ist schlecht. Niemand hilft den armen und mittellosen 
Menschen.“
- Der Neubau
Die Schule ist wie ihre Vorgängerin auf Pfeiler gebaut, damit die 
Kinder einen Pausenhof haben. Dort entstand auch eine Bibliothek 
Sie wird einerseits leichter sein, mit einem Blechdach, das aber von 
unten isoliert ist, um die Hitze abzumildern
Der Stabilität des Baus für die Zukunft dienen Fundamente, die 
2.40 Meter unterhalb der Oberfl äche gelegt wurden. Aus demselben 
Grund wurden die noch erhaltenen Eisenpfeiler der alten Schule 
durch andere ersetzt und drei weitere angefügt.
- Der Dank
Die Baukosten mussten zwei Mal nach oben korrigiert werden, 
vor allem wegen der tief gelegten Fundamente. Deshalb dauerte 

der Bau länger, und die Kosten stiegen auf 190.000,- €, die durch 
eine Vielzahl kleiner und großer Spenden aufgebracht wurden. Die 
Schwestern danken Gott und jedem aufrichtig und herzlich, der 
beigetragen hat, diese Summe aufzubringen. „Vergelt´s Gott“.
Schwester Monique, im Namen der Gemeinschaft

„Offener Treff am Sonntagnachmittag“
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag mit 
anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinander ins 
Gespräch kommen wollen, zum „Offenen Sonntagstreff“ im Advent
am:  Sonntag, den 4. Dezember 2011
von:  14.30 bis 17.00 Uhr
im:  Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstrasse
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu herz-
lich willkommen!
Auch wer nur einmal hereinschnuppern möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 
7632 oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ fi ndet am 08.12.2011, um 
20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15 in Brühl, 
statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Sternsinger Aktion 2012
Klopft an Türen, pocht auf Rechte!
Im kommenden Januar werden wieder viele Kinder für eine gute 
Sache durch die Straßen ziehen. Dazu braucht es viele Füße und 
helfende Hände. Ob als Sternsinger-Kind, Begleitperson, Köchin 
oder Koch oder ...? Die Aktion 2012 setzt sich für die Rechte von 
Kindern ein – besonders für jene, die in Nicaragua unter Kinderar-
beit zu leiden haben.
Die Sternsinger werden vom 5. bis 7. Januar an die Türen Brühls 
klopfen und den Segen bringen.
Möchtest Du dich stark machen für die Rechte anderer Kinder? 
Möchten Sie eine Gruppe begleiten oder die Aktion anderweitig 
unterstützen? Dann bitte bis zum 9. Dezember den Anmeldebogen 
(liegt in allen kath. Kirchen aus und ist im Pfarrbüro erhältlich) 
ausfüllen und ins kath. Pfarrbüro, Kirchstr. 15, schicken bzw. dort 
abgeben.
Der Anmeldebogen und weitere Infos sind auch per Mail unter
sternsinger-bruehl@kath-bruehl-ketsch.de erhältlich.
Mach mit und sei dabei!
Für das Team der Sternsinger Aktion 2012
Dominik Gehringer (Gemeindeassistent)

Sonntag, 03.12. 
10:00 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 04.12. 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
 (Prüfungsgottesdienst van Oorschot)
Montag, 05.12.
19:30 Uhr Hausgebet im Advent
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 06.12. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
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19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Gustav Mah-
ler“, zum 100. Todestag (Herr Ekkehart Spindler, 
Brühl)

19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Dionysos“, Lessing-
straße

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 
des Gemeindezentrums

Mittwoch, 07.12. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz
 Pro Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2
 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ökum. Adventsandacht in der Kirche: Tiere im 

Advent: „Ich steh vor dem Berg“, schnaubt der 
Ochse (van Oorschot) 

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 08.12.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Ökum. Bibelteilen im Kath. Pfarrhaus Brühl
Freitag, 09.12. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:00 Uhr Weihnachtsfeier des Kirchenchors im Gemeinde-

zentrum
Samstag, 10.12. 
10:00 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum 
15:30 Uhr Treffen Patenschaftsprojekt „über-brücken“
 im Gemeindezentrum
Sonntag, 11.12. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmandInnen im Gemeinde-

zentrum (Maier/ Hundhausen)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konzert des Bläserkreises: „Musik zur Weihnacht“ 

in der kath. Schutzengelkirche Brühl 

„Sterne weisen den Weg“. Ökum. Hausgebet im Advent
Am Montag, 5.12.2011 wird das diesjährige Ökumenische Hausge-
bet im Advent unter dem Motto „Sterne weisen den Weg“ stattfi n-
den. Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Würrtemberg 
werden daher am Abend des 5. Dezember 2011 um 19.30 Uhr 
läuten. Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu 
einer wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Herzliche 
Einladung an alle, die sich im evangelischen Gemeindezentrum 
diese ökumenische Atempause gönnen wollen.

Patenschaftsprojekt „über-brücken“
Das nächste Treffen des Patenschaftsprojekts „über-brücken“ fi n-
det am 10.12.2011 um 15:30 Uhr im ev. Gemeindezentrum statt. 
Bei Tee und Plätzchen wollen wir gemütlich zusammensitzen und 
gemeinsam Adventslieder singen. Wer eine schöne vorweihnacht-
liche Geschichte vorlesen oder ein Gedicht vortragen möchte, 
darf dies gerne tun. Wir freuen uns nach wie vor über interessierte 
Eltern mit ihren Kindern und zukünftige „Paten“. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das ev. Pfarramt, Tel. 7 12 32.

Musik zur Weihnacht
Adventskonzert des Ev. Bläserkreises Brühl
Auch in diesem Jahr lädt der Ev. Bläserkreis Brühl am 3. Advent 
zu seinem traditionellen Adventskonzert in die Schutzengelkirche 
Brühl ein. Am 11.12.2011 um 17 Uhr spielen wir unter der Lei-
tung von Frau Heike Wagner in unserer kath. Partnergemeinde zur 
Einstimmung auf die Weihnachtstage festliche Musik bis zu moder-
nen Weisen. Unterstützt durch das Mannheimer Klarinettenquartett 
unter der Leitung von Ralf Schwarz wollen wir Sie besinnlich aber 

auch schwungvoll in der Vorweihnachtszeit begleiten. Und natür-
lich dürfen Lieder zum Mitsingen nicht fehlen. Auf Ihr Kommen 
freuen wir uns! 
- Eintritt frei -
 

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 04. Dezember
18:30 Uhr  Gottesdienst
 anschließend gemeinsames Abendessen
 Predigt: T. Strunz
 Thema: Beten
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 06. Dezember
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
 Ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 11. Dezember
15.00 Uhr  Weihnachtsfeier
 Predigt: O. Lang
 Thema: Dabei sein ist alles!
 Ev. Gemeindezentrum
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Nikolausmarkt am zweiten Advent
Helfer- und Ausstellerinfo
Für die Helfer: Einsatz Aufbau ist Samstag den 3 Dezember um 
10:00 h. Während den Marktzeiten Samstag von 14:00 bis 18:00 h 
und Sonntag von 10:00 bis 18:00 h werden Helfer für das Kuchen-
buffet, den Glühwein und die Bratwürste benötigt. Am Sonntag-
abend soll auch noch abgebaut werden.
Kuchen- und Tombolaspenden können am Samstag ab 10:00 h in 
der Festhalle abgegeben werden. 

Für Aussteller: Aufbau beginnt am 3. Dezember ab 10:00 h. Für die 
festliche Ausgestaltung bitten wir bodenlange Tischdecken für die 
Stände mitzubringen. Da wegen der Renovierung keine Gegenstän-
de an die neugestaltete Wand gehängt werden können, bitten wir, 
wenn benötigt, entsprechen Ständer oder Staffeleien mitzubringen. 
SPD-Nikolausmarkt bringt am zweiten Advent zum 22. Mal 
Weihnachtsfreude in die Festhalle
Zwei Tage lang zaubern Hobby-Künstler und Kunsthandwerker aus 
der Region weihnachtliche Vorfreude in die Festhalle, denn allerlei 
schöne Sachen und auch nützliche Dinge gibt es dort zu kaufen. 
Es gibt wieder allerlei Selbstgefertigtes zu sehen und zu erstehen. 
Die Kinder haben ihren Spaß, wenn der Nikolaus um 15:00 h 
kommt und auch der Los-Stand lockt in diesem Jahr wieder mit 
Gewinnen. 
Für die Erwachsenen gibt es den Glühwein und die Bratwurst 
erstmalig im Innenhof der Festhalle. Den Kaffee gibt es wie beim 
Nikolausmarkt üblich zur Flatrate, es wird also beliebig oft nach-
geschenkt. Marktzeiten sind Samstag, den 3. Dezember von 14:00 
bis 18:00 h und Sonntag, den 4. Dezember von 10:00 bis 18:00 h.

Nächste Altpapiersammlung, 
Samstag, 17. Dezember, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Unsere 41. Altpapiersammlung unterstützt die Klasse 10d der 
Marion-Dönhoff-Realschule, die den Erlös für ihre Klassenfahrt 
verwendet. 
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Jahrgang 1929/30
Trifft sich am Freitag, den 09. Dezember 2011 um 15.00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Traube“ zum Adventskaffee

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 6. Dezember 2011, 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zum Advents-
kaffee, weihnachtlichen Überraschungen und gemeinsamen Essen.

Jahrgang 1948/1949
Trifft sich am Dienstag 13. Dezember ab 19 Uhr im „Hotel Brühler 
Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Interessengemeinschaft
Brühl und Rohrhofer Vereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Mittwoch, 07.12.2011, 19.00 Uhr
Wo? Sportpavillon des FV Brühl e.V. - Am Schrankenbuckel – 
68782 Brühl
Folgende Themen stehen an und wollen besprochen werden: 
1. Termine für den Veranstaltungskalender 1. + 2. Quartal 2012
2. Inserat „Weihnachtsgrüße“ in der Schwetzinger Zeitung
3.  Berichte unserer Partnergemeinden
 a) Dourtenga (Burkina Faso)
 b) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
 c) Weixdorf (Dresden)
4.  Fachvortrag des Finanzamtes Schwetzingen, Beginn 19.30 Uhr
 1.  Herr Klaus Krautheimer, Vereinsangelegenheiten/Körper-

schaftssteuer
 2. Frau Annette Geßner, Vereinsbesteuerung
 3. Herr Heinz Gold, Umsatzsteuerprüfer
Um rege Teilnahme wird gebeten, deshalb sind hierzu neben den 
Vereinsvertretern auch alle Kassierer/Schatzmeister/Buchhalter der 
Vereine herzlich eingeladen. Herzlichen Dank!

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Treffen am 5.12.2011
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a. D. fi ndet am Mon-
tag, den 5. Dezember statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im „Brühler 
Hof“.
Bei Kerzenschein, Chrisstollen und Weihnachtsgebäck wollen wir 
uns auf die Weihnachtszeit einstimmen.
Das erste Treffen im Januar ist am 23.1.2012
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Adventsfeier 2011
Am kommenden Sonntag um 14.30 Uhr fi ndet die Adventsfeier im 
Sportpavillon Brühl statt. Bitte vergessen Sie nicht, sich ein Kaffee-
gedeck mitzubringen. Wir würden uns freuen recht viele Mitglieder 
begrüßen zu dürfen.

Ausfl ugsfahrt
Die letzte Ausfl ugsfahrt des OV in diesem Jahr führt am Samstag, 3. 
Dezember zum „Weihnachtsmarkt der Nationen“ nach Rüdesheim 
am Rhein.

Die Abfahrtszeiten der Busse sind um
8.30 Uhr am Schwimmbad-Parkplatz Brühl
8.35 Uhr Nibelungenstraße
8.40 Uhr Bushaltestelle Rohrhof, Ecke Kaiserstraße
8.55 Uhr Messplatz Brühl
Es sind noch wenige Plätze frei, auch für Nichtmitglieder.
Anmeldungen unter der Tel.-Nr. 06202/71456 (Körber).
AK

Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier des Hausfrauenvereins Brühl fand 
am 23. November in beschaulicher Atmosphäre im FV-Clubhaus 
in Brühl statt.
Eingeleitet wurde die Feier anhand der Begrüßung der Anwesenden 
durch die erste Vorsitzende, Frau Ingrid Wagner-Siebecker.
Im Anschluss daran wurde das reichhaltige Kuchenbuffet mit aller-
lei hausgemachten Köstlichkeiten eröffnet.
Das bunte Programm der Weihnachtsfeier wurde durch lustige, 
aber auch durch nachdenkliche Beiträge von Frau Arnold, Frau 
Wagner-Siebecker und Frau Bruni Adam bereichert. Darüber hin-
aus verzauberte Herr Meiswinkel durch Vorträge auf dem Klavier 
die Anwesenden.
Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder weckten die Vorfreude 
auf die Adventszeit und das Weihnachtsfest.
Zu guter Letzt bedankte sich Frau Adam bei allen Anwesenden 
und wünschte im Namen des Hausfrauenvereins Brühl eine schöne 
Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 
das Jahr 2012.
Geplante Veranstaltungen für das neue Jahr können den ausgege-
benen Plänen entnommen werden. Bei Interesse ist rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich.
Abfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Esslingen am 07. Dezember 
2012 ab 13 Uhr an den bekannten Haltestellen.

Gelungene Adventsfeier der Siedler- und Eigenheimgemein-
schaft Brühl-Rohrhof e.V.
In der neu gestalteten Festhalle trafen sich am 1. Adventssonntag 
rund 90 Mitglieder, um ein paar gemütliche und auch besinnliche 
Stunden zu verbringen. Michaela Benzler begrüßte die Anwesen-
den Mitglieder sowie die Vertreter des Verbandes Wohneigen-
tum, Kreisvorsitzender Wolfgang Lehmpfuhl, seine Stellvertreterin 
Karin Pacel, den Landesverbandsvorsitzenden Harald Klatschinsky 
und Bürgermeister Dr. Ralf Göck, die der Einladung gerne gefolgt 
waren. Sie bedauerte, dass keiner der eingeladenen Gemeinderäte 
der Einladung gefolgt war.
Auch vergaß Sie nicht, sich bei allen Helfern für die gute Vorberei-
tung der Feier zu bedanken.
In seinen Grußworten lobte Dr. Göck den gelungenen Einstand 
nach dem Wechsel in der Vorstandschaft.
Sandra Klaszus und Christina Benzler trugen mit ihren Gedichten, 
teils heiter, teils anspruchsvoll, zum Gelingen bei.
Auch die Kinder der Musikschule Oftersheim wussten mit ihren 
Weihnachtsliedern, gespielt auf dem Akkordeon, zu gefallen und 
so mancher sang die bekannten Lieder mit.
Eine Weihnachtsgeschichte, vorgetragen von Sandra Klaszus, regte 
zum Nachdenken an und wurde mit viel Beifall belohnt.
Beim gemeinsam gesungenen Lied „Lasst uns froh und munter 
sein“ stimmten alle mit ein. Für die anwesenden Kinder gab es ein 
Buchgeschenk und einen Nikolaus, die von Günter Brixner und 
Gisela Hinderberger überreicht wurden.
Ein weiteres Gedicht, vorgetragen von Michaela Benzler, beendete 
die Vortragsreihe und das riesige Kuchenbuffet wurde freigegeben. 
Dank der großzügigen Spenden der Mitglieder konnte aus über 20 
Kuchen und Torten gewählt werden. Beim gemütlichen Kaffeetrin-
ken verging die Zeit im Nu und bevor es nach Hause ging, erhielten 
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die Mitglieder noch einen Piccolo aus den Händen von Hubert 
Mitsch und Gisela Hinderberger.
Nach zweieinhalb Stunden in geselliger Runde endete die Advents-
feier, die mit einigen Neuerungen gut angenommen wurde.
AK

BDS: In der Heimatgemeinde Brühl engagiert
Bei der für dieses Jahr letzten Mitgliederversammlung der Brühler 
und Rohrhofer Selbständigen wurde Bilanz gezogen über die in 
diesem Jahr durchgeführten Aktionen und gleichzeitig ein Ausblick 
gegeben auf das kommende Jahr.
Die vor kurzem erfolgreich durchgeführte Leistungsschau erhielt 
auch im Rückblick Bestnoten – sowohl von den Ausstellern als 
auch vom Publikum. „Die Qualität der Veranstaltung hat seit dem 
letzten Mal sogar noch zugenommen, die Leistungsschau ist ein 
tolles Aushängeschild für Brühl”, lobte denn auch Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck. Informationsgehalt und Spaßfaktor stimmten ganz 
offensichtlich, auch das neue Tombola-Konzept ging auf: Es wur-
den alle 2000 Lose verkauft. Der Erlös in Höhe von 2000 Euro 
kommt einem gemeinnützigen Zweck zugute.
Ebenso wird es mit dem Erlös der kürzlich wieder angelaufenen 
Glückssterne-Weihnachtsaktion sein. Bei dieser schon traditio-
nellen Vorweihnachtsaktion des BDS kann man in den teilnehmen-
den Geschäften für jeweils einen Euro „Glückssterne” erstehen, mit 
denen man bei der Gewinnerziehung attraktive Preise im Gesamt-
wert von 700 Euro gewinnen kann.
Der Erlös der Aktion wird einem Verein gespendet, der dieser Tage 
gegründet wurde und sich zum Ziel gesetzt hat, Brühler Kindern zu 
helfen. Ganz gezielt sollen in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Klassenlehrern Kinder unterstützt werden, die sich beispielsweise 
die Mitgliedschaft in einem Sportverein nicht leisten können oder 
die aus fi nanziellen Gründen an einer Klassenfahrt nicht teilneh-
men könnten. Es soll Schulstarter-Gutscheine, Zuschüsse zu Schul-
materialien, aber auch Schwimmbadeintrittskarten und ähnliche 
Unterstützung geben, die den Kindern das „dabei sein” ermögli-
chen. Die Hilfe soll genau da ansetzen, wo bestehende Förderkon-
zepte nicht greifen. „Wir sind ein Teil von Brühl und wollen uns für 
unsere Brühler Mitbürger engagieren”, erklärte BDS-Werbeleiterin 
Monika Zoepke dazu.
Im Anschluss folgte ein Ausblick auf die Aktionen im neuen Jahr. 
Aufgrund des großen Erfolges der Ostereieraktion und des herbst-
lichen Apfeltages wird es 2012 für beides eine Neuaufl age geben. 
Die verkaufsoffenen Sonntage werden am 15.7. in Rohrhof und am 
30.9. in Brühl, jeweils in Zusammenhang mit den großen Straßen-
festen in beiden Ortsteilen, stattfi nden. Außerdem dürfen sich die 
Kunden auf das Candlelight-Shopping am 29.11. freuen.
Nach dieser Zukunftsmusik brachte BDS-Mitglied RA Johannes 
Himmes die Anwesenden wieder zurück zu weniger erfreulichen 
Themen. „Was tun, wenn mein Kunde nicht zahlt?” titelte sein 
interessanter Vortrag. Er zeigte auf, was man schon im Vorfeld tun 
kann, um Forderungsverluste zu vermeiden und erläuterte verschie-
dene Vorgehensweisen für den Schadensfall. Lebhaftes Interesse 
und konkrete Zwischenfragen zeugten davon, dass leider vermut-
lich schon fast jeder der Anwesenden betroffen war.
Mit angeregten Gesprächen klang der Abend schließlich harmo-
nisch aus.
bh

Adventsbasar
Die Tage werden kürzer, die Häuser erstrahlen im Lichterglanze, 
das 1. Türchen wird bald geöffnet - genau die richtige Zeit für den 
Adventsbasar der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl (kfd). 
Viele fl eißige Hände des Bastelteams, letztmals unter der Leitung 
von Hildegard Zorn, fertigten in wochenlanger Arbeit für jeden 
Geschmack das Passende. Da wurde gestrickt, gestickt, geschnei-

dert, gesägt und gebacken. Liebevoll dekoriert luden Mützen, 
Schals, warme Socken, niedliche Babyschuhe, Weihnachtskarten, 
Plätzchen, Brotaufstriche, wunderschöne Adventsgestecke sowie 
Papier- und Holzarbeiten zum Kaufen ein. Am Sonntagnachmittag 
lockte der Duft von Kaffee und der Anblick von selbstgebackenen 
Kuchen und Torten lud zum Verweilen und Plaudern ein. Der Erlös 
fl ießt - wie jedes Jahr - zu 100% in karitative Projekte. Es ist uns 
wichtig - so Teamsprecherin Gerda Gaisbauer - damit unseren 
Beitrag zur Linderung all der Not auf der Welt zu leisten. Am 
Schluss bleibt noch all den fl eißigen Helfern und den zahlreichen 
Besuchern zu danken, die auch in diesem Jahr dazu beitrugen, dass 
dieser Basar ein Erfolg wurde. 
gck

Adventsfeier
Am Mittwoch, 07. Dezember um 14.00 Uhr, laden wir ganz herz-
lich alle Mitglieder zu einer besinnlichen Adventsfeier in den Saal 
des Kindergartens St. Michael ein.
Die Helferinnen (und Helfer) treffen sich bereits um 13.00 Uhr 
zum Aufbau.
ms

„Gemütlicher Advent“ in der Heimatstube 
Zum zweiten Advent erstrahlt die Heimatstube in besonderem 
Glanz, mit Linzer-Torte und Glühwein wird es so richtig weih-
nachtlich gemütlich: Am Samstag, 3. Dezember 2011, sind inter-
essierte Bürger und Freunde der Heimatstube von 14 bis 18 Uhr 
herzlich zum vorweihnachtlichen Treffen in die Neugasse 44 
eingeladen. Wie immer lohnt der Rundgang durch das historische 
Fischerhäuschen mit seinen thematisch gestalteten Stuben und den 
vielfältigen Exponaten. Besonderer Höhepunkt im Rahmen der 
Adventsöffnung sind die Zeichnungen von Viertklässlern der Jahn-
schule zum Luftschiff-Jubiläum: In einer Ausstellung können diese 
Kunstwerke ebenfalls besichtigt werden - eine tolle Gelegenheit 
für die Eltern und Verwandten der kleinen Künstler, diese Werke 
zu bestaunen. Bei der „Heimatstuben-Weihnacht“ besteht auch die 
Möglichkeit, den im September neu gewählten Vorstand näher ken-
nen zu lernen. Mit einem Rückblick auf die vergangenen Monate 
und einem Ausblick auf 2012 klingt das Vereinsjahr in gemütlicher 
Atmosphäre aus. Der Eintritt zur Adventsöffnung ist frei. 
egr

Feierliche Singstunde
Lasst uns froh und munter sein, und uns recht von Herzen freun! 
Alle Mitglieder und Freunde des Frauensingkreises Brühl sind 
herzlich eingeladen, am Montag, den 19.12.2011 in der Festhalle 
Brühl um 19.30 Uhr (Saalöffnung um 18 Uhr) sich mit uns, auf die 
schönste Zeit im Jahr, durch Wort und Musik einstimmen zu lassen. 
Im Rahmen dieser feierlichen Singstunde werden wir langjährige 
Mitglieder ehren, sowie den Ehrenamts-Pass überreichen. 
A.H.

Am Sonntag den 04.12.11 machen die Clubmitglieder einen Aus-
fl ug auf den Heidelberger Weihnachtsmarkt mit anschließender 
Schlossführung. Den Tag lassen wir gemütlich beim gemeinsamen 
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Abendessen ausklingen. Wir wünschen allen eine schöne Vorweih-
nachtszeit.
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen.
Square Dance:
am Donnerstag, den 08.12.2011 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
mit Callerin Natascha Budsky
am Donnerstag, den 15.12.2011 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
mit Clubcaller Rolf Krayer
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl, 1. Etage
Clogging:
am Sonntag, den 11.12.2011 von 17.30 bis 21 Uhr im DRK-Heim 
Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf 
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

SKC 1982 Brühl 

Vorschau:
Spieltag 9 Saison 2011/12 Sa. 03.12.2011
Sa. 14:00 Uhr SG Go7/Alle 9 Lampertheim - SKC 1982 Brühl 1
Sa. 12:30 Uhr KC 06/BW Ketsch 2 - SKC 1982 Brühl 2
SKC 1982 Brühl 3 spielfrei
Trainingszeiten: Di. und Fr. 16:30 - 20 Uhr
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, 
ob Jung oder Junggeblieben, zum kostenlosen Probetraining. (Trai-
ningszeiten s.o.)
MZ

Jugendtraining
Freitag zwischen 16:30 - 17:30 Uhr
HL.

IG Brühl-Rohrhöfer Kegler
Brühler und Ketscher Kegler: Ortsmeister beim traditionellen 
Keglerball geehrt
Ortsmeisterschaft der Freizeitkegler Brühl-Rohrhof-Ketsch und 
Keglerball am 19.11.2011
Über viele Jahre war die Ortsmeisterschaft der Brühler Freizeit-
Kegelclubs eine feste Einrichtung im Sportkalender der Gemeinde. 
Seit einigen Jahren nahm jedoch die Zahl der teilnehmenden Ver-
eine langsam aber stetig ab. Eine Traditionsveranstaltung schien 
dadurch früher oder später in Frage gestellt. Die Organisatoren Ute 
Michel, Uwe Böttcher, Günter Triebskorn und Stefan Weymann 
sind jedoch bekannt dafür, dass sie Trends und Entwicklungen 
frühzeitig erkennen und mit kreativen Ideen darauf reagieren. Gute 
Verbindungen und Kontakte zur gesamten Kegelszene im südli-
chen Rhein-Neckar-Kreis ließen das Team immer schon über den 
Umkreis des ‚eigenen Kirchturms‘ hinausblicken. Diese Weitsicht 
führte konsequenterweise zur Erweiterung der Interessengemein-
schaft Brühl - Rohrhof zur Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhof-
Ketsch und zur Ausschreibung einer überörtlichen Meisterschaft 
für Clubs beider Gemeinden, die 2010 zum ersten Mal ausgetragen 
werden konnte. Die erneute Durchführung der Meisterschaft der  
IG Brühl - Rohrhof - Ketsch in diesem Jahr zeigt, dass ein Erfolgs-
konzept gefunden wurde. So konnten die Initiatoren dieses Mal 
insgesamt 11 teilnehmende Clubs begrüßen, darunter drei reine 
Damenclubs, zwei Herrenclubs und sechs gemischte Vereine. Im 
Sportcenter Brühl wurde im Oktober und November mit großem 
Einsatz um Preise und Pokale, die dankenswerterweise von der 
Volksbank Ketsch gestiftet wurden, gespielt. 
Der Keglerball als gesellschaftlicher Ausklang dieser Meisterschaft 
fand am 19. November wieder in der nach Umgestaltung neu eröff-

neten Festhalle in Brühl statt. Walter Jakobi begrüßte alle Anwe-
senden und insbesondere die aktiven Kegler mit einer humorvollen 
Ansprache und bat Bürgermeister Dr. Ralf Göck auf die Bühne zum 
Überreichen der Preise an die Sieger.
Einzelmeister der Damen waren: Birgit Schwegler: 388 Holz Ute 
Ries: 350 Holz Silvia Gahr: 349 Holz
Einzelmeister der Herren waren: Klaus Oestreich: 382 Holz (wobei 
er im Abraum bei 15 Wurf 70 Holz erzielte!) Werner Bock: 375 
Holz Stefan Weymann: 365 Holz
Clubmeister Frauen: Die Allerbesten: 1974 Holz Die fl otten Acht: 
1932 Holz Die Rasselbande: 1929 Holz
Clubmeister Herren: Glückspilze: 2100 Holz : Alles Wackelt: 1978 
Holz 
Clubmeister gemischt: Die Holzfäller: 2171 Holz Die Banden-
schleifer: 2136 Holz Sudes Ex: 2096
Geehrt wurde auch der Kegelclub „Alles Wackelt“, der in diesem 
Jahr sein 55-jähriges Bestehen feiert.
Die „fabelhaften Shakerboys“ mit ihrer fl otten Lead-Sängerin über-
nahmen die musikalische Begleitung des Abends und sorgten mit 
zündenden Songs und Rhythmen dafür, dass die Tanzfl äche nicht leer 
wurde. Ein gekonnt fetziger Auftritt der Tanzgruppe „Crazy Ladies“ 
der Narhalla Ketsch erhielt begeisterten Beifall aller und trieb die 
Stimmung in der Halle auf einen weiteren Höhepunkt. Zu vorgerück-
ter Stunde brachte eine Tombola mit schönen Sachpreisen nochmal 
Spannung ins Publikum und den glücklichen Gewinnern freudige 
Überraschungen. Sowohl Gäste, als auch die an der Organisation von 
Wettbewerb und Festveranstaltung Beteiligten konnten so mit einem 
guten Gefühl nach Hause gehen. Für das kommende Jahr ist wieder 
eine Neuaufl age der Ortsmeisterschaften geplant.

WSV Brühl 1933 e.V. Nikolausfahrt 
Am Sonntag, den 04. Dezember 2011 fi ndet die diesjährige Niko-
lausfahrt des Kreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein 
von Phillipsburg nach Mannheim. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am 
Bootshaus des WSV Brühl.

Abt. Schützen
Termine
03.12. Schlachtfest im KK-Stand,
ab 10:00 Uhr Schlachtplatte
11.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt
nach Rüdesheim, Abfahrt 14:00 Uhr, 
Messplatz Brühl
Telefonische Anmeldung bei
Peter Fillinger, Tel. 06202-74129
oder 017640074470

TV Brühl weiter auf dem Weg nach oben 
Badenliga Damen: KuSG Leimen – TV Brühl      21:23 (12:12)
Die Damen des TV Brühl erkämpften sich durch einen 23:21-Sieg 
in Leimen zwei wichtige Auswärtspunkte und kletterten damit 
gleichzeitig auf den fünften Tabellenplatz. Dabei mehrten sich noch 
vor Spielbeginn die Sorgenfalten bei Trainer Markus Pfeifer durch 
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zahlreiche personelle Ausfälle. Beide Tohüterinnen, Virginie Zim-
mermann und Jessica Fürst, waren angeschlagen und nicht einsatz-
fähig. Also musste A-Jugend-Keeperin Laura-Romana Adler den 
Brühler Kasten hüten, um es vorwegzusagen, mit Erfolg. Darüber 
hinaus war Sina Pietsch berufl ich verhindert und Lucie Kochendör-
fer musste weiter krankheitsbedingt pausieren.
Aber getreu dem Motto „jetzt erst recht“, legte Brühl los wie die 
berühmte Feuerwehr und führte schnell 3:0. Danach fi ngen sich 
die Gastgeberinnen vor allem in der Defensive und erlaubten den 
Brühlerinnen keine schnellen Tore mehr. Und da sich die TVB-
Abwehr nicht immer sattelfest zeigte, kam die KuSG ihrerseits 
zu ersten Treffern. So gestaltete sich die Partie trotz spielerischer 
Brühler Vorteile in etwa ausgeglichen. Nach dem 4:4 gelang es 
beiden Teams nicht, sich mit mehr als zwei Toren abzusetzen. 
Allerdings versuchte Leimen immer wieder, spielerische Defi zite 
durch überhöhten Körpereinsatz wettzumachen. Das brachte ihnen 
immerhin neun Zeitstrafen, gegen zwei auf Brühler Seite, ein. Ein-
ziges Manko beim TVB war allerdings das Auslassen der sich dar-
aus ergebenden Chancen. Kaum Torerfolge bei Überzahl und drei 
vergebene Strafwürfe. So war der 12:12-Pausenstand für Leimen 
zwar eher schmeichelhaft, aber nicht gänzlich unverdient.
Bis zum 14:14 kurz nach dem Seitenwechsel, lief das Spiel wie 
in Hälfte eins weiter. Dann erzielte die KuSG wie aus heiterem 
Himmeldrei Tore in Folge zum 17:14 und lag beim 19:15 gar mit 
vier Toren in Front. Die Brühler Abwehr war in dieser Phase zu 
passiv und der Angriff zu unentschlossen, dazu mit einigen Fehl-
versuchen. Aber Brühl gab sich damit natürlich nicht zufrieden 
und fand nun über den Kampf ins Spiel zurück. Beim 20:20 in 
der 54. Minute war zunächst der Ausgleich geschafft und der psy-
chologische Vorteil lag nun klar beim TVB. Der Siegeswille war 
ungebrochen, das zeigte sich im Brühler Deckungsverbund, der 
sich mit Laufarbeit und Einsatz jetzt Bestnoten verdiente. Leimen 
gelang nach der ersten Brühler Führung in Halbzeit zwei (22:20) 
nur noch der Anschlusstreffer. Rechtsaußen Katja Schwarz erzielte 
in der letzten Minute das vielumjubelte 23:21, was gleichzeitig 
den Endstand bedeutete. Getrübt wurde die Brühler Siegesfreude 
durch weitere Blessuren bei Maike Röschel, Bibi Obsada und Anja 
Wagner. Trainer Markus Pfeifer nach dem Spiel: „Meine Mädels 
haben eine tolle Moral gezeigt, vorbildlich gekämpft und deshalb 
verdient gewonnen.“ 
TV Brühl: Adler, Fürst (n.e.); Werle (4), Siebenlist (9/3), Hirsch 
(3), Obsada (2), Schwarz (2), Wagner (1), Gross, Fischer, Bühn (1), 
Röschel (1), Naber. 
ako
Klarer Sieg des TV Brühl beim TSV Jöhlingen 
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TSV Jöhlingen – TV Brühl  23:37 (11:19)
Am späten Samstagnachmittag musste die A-Jugend bei TSV Jöh-
lingen antreten. In den ersten Minuten hatte es den Anschein, dass 
die Mädels gut ins Spiel gefunden hatten und Brühl lag schnell mit 
3:1 in Front. Doch dann wurde wohl in den Köpfen abgeschaltet 
und der TVB lag genauso schnell mit 4:6 im Hintertreffen. Unge-
wöhnliche Abspielfehler, nicht Umsetzen der 5:1-Abwehr und viele 
vergebene Torchancen waren die Folge. Was den aufgebrachten 
Brühler Trainer zu einer frühen Auszeit zwang, um es ganz klar 
in die Köpfe der Spielerinnen zu bekommen und sie wieder in die 
Spur zu bringen. Was zum Teil auch ganz gut geklappt haben muss, 
auch wenn nicht alles was besprochen auch umgesetzt wurde, ging 
Brühl den Rest der 1. Halbzeit wieder besser zu Werke. Über 7:7 
und 13:10 ging es beim 19:11 in die Pause. In dieser wurde noch-
mals auf die Fehler eingegangen und die Möglichkeiten bespro-
chen, das Spiel noch besser zu kontrollieren, um etwas für das Tor-
verhältnis zu tun, da am letzten Wochenende das Spiel gegen die 
Nachbarn aus Ketsch mit 0:0 und 2:0 Punkten gewertet wurde. In 
der zweiten Halbzeit lief es zwar nicht unbedingt rund, aber Brühl 
ließ den Gastgeberinnen auch nicht mehr die Chance, auf mehr als 
sechs Tore heranzukommen. So spielte der TVB die zweite Hälfte 
über 25:19, 30:22 bis zum 37:23-Sieg. Der sah zwar klar aus, aber 
das ungewohnt fehlerhafte Spiel der Brühler Mädels spiegelt das 
so nicht wider. Sehr positiv aufgefallen ist, dass Brühl sieben von 
acht Strafwürfen sicher verwandelt hat und hier ist die gute Quote 
von Michelle Linke zu erwähnen, die von fünf geworfenen vier 
versenkte.

TV-Trainer Jack-Roland Klimek: „Ich fordere wohl zu viel von 
den Mädels, doch will man oben bleiben, darf so etwas nicht gegen 
stärkere Mannschaften passieren! Ich bin zwar sehr stolz auf meine 
Mannschaft und die kämpferische Einstellung hat auch gestimmt. 
Doch ist hier noch viel Luft nach oben und die werden wir in der 
nächsten Woche gegen den Tabellennachbarn aus Rintheim auch 
brauchen. Im Nachhinein muss ich sagen, meine Mädels sind wie 
eine Wundertüte. Wenn man sie auf das Spielfeld schickt, weiß man 
nie was einen erwartet.“
TV Brühl: Adler; Lisa Naber (7/1),Lena Naber (1),Rettig (1),Dus-
sel (4), Bühn (5),Schwarz, Wagner (1), Gross (9/2), Röschel(1), 
Renkert (3), Linke(5/4).
Unter den Möglichkeiten geblieben
männl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
HC Mannheim-Vogelstang – SG Brühl/Ketsch    29:22 (12:10)
Weit weg von ihrer Normalform präsentierte sich die C-Jugend der 
SG Brühl/Ketsch im Spiel beim HC Vogelstang. Man hatte sich viel 
vorgenommen, um mit einem Sieg auf den fünften Tabellenplatz 
vorrücken zu können. So war der Beginn auch recht passabel und 
Brühl/Ketsch stand ordentlich in der Abwehr. Im Angriff dagegen 
war das Spiel zu statisch. Trotzdem konnten vor allem durch Ein-
zelaktionen Tore erzielt werden und bis zum 7:6 lag die SG immer 
in Front. Dann häuften sich allerdings die Fehler im Angriff und 
das Spiel wurde zunehmend unkonzentrierter. In Bewegung war 
plötzlich nur noch der ballführende Spieler, jeglicher Druck auf 
das Tor von Vogelstang fehlte. So hieß es zur Halbzeit 12:10 für 
Vogelstang.
Auch die zweite Spielhälfte brachte keinen neuen Schwung. Vogel-
stang spielte lange im Angriff und schonte seine Kraft. Brühl/
Ketsch dagegen agierte im Angriff zu überhastet und auch klarste 
Torgelegenheiten wurden ausgelassen. Einen zwischenzeitlichen 
Sechs-Tore-Vorsprung konnte Brühl/Ketsch zwar noch einmal auf 
drei Tore verringern (21:24), doch anschließend offenbarten sich 
wieder die bereits erwähnten Schwächen. Nach einer doppelten 
Abwehr des Keepers von Vogelstang ließ auch die Körpersprache 
der Jungs aus Brühl/Ketsch keinen Zweifel mehr daran, dass es 
heute in der Mannheimer Vorstadt nichts zu gewinnen gab. Am 
Ende ging Vogelstang als Sieger mit 29:22 vom Platz.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Ulbrich; Holzer (2), Pister (2), Wink-
ler (7), S. Müller (6), Flörchinger (3), Lechner (1), M. Müller, Ertl, 
Kornmüller (1).
TV Brühl macht Sensation perfekt 
weibl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Edingen/Friedrichsfeld – TV Brühl  16:20 (7:9)
Am Samstag mussten die Brühler C-Mädchen zum ungeschlagenen 
Tabellenführer. Die SG Edingen/Friedrichsfeld lag bisher verlust-
punktfrei auf Platz eins. Die Brühler nahmen sich vor, die SG vom 
ersten Platz zu verdrängen. Die Gegner begannen mit einer offenen 
Abwehr. Dies brachte Brühl zu Beginn aus dem Konzept. Viele 
Ballverluste, Schrittfehler und ungenutzte Torchancen verhinderten 
eine klarere Führung. Doch dann platzte der Knoten und sie schaff-
ten es, mit viel Bewegung ihre Tore zu erzielen. In der Abwehr 
fand der TVB erst nach ein paar Minuten zu alter Stärke. Eine 
frühe Auszeit der Heimmannschaft, stoppte etwas den Lauf der 
Brühlerinnen. Edingen/Friedrichsfeld glich zum 5:5 aus. Dennoch 
spielte sich Brühl bis zur Halbzeit eine 9:7-Führung heraus. In der 
Halbzeit wurde besprochen, von Beginn an die Gastgeber weiter 
unter Druck zu setzen. Dies schaffte Brühler nicht gänzlich. Erneut 
spielten sie zu hektisch und machten viele Fehler im Angriff. Die 
Abwehr war zu Beginn der zweiten Hälfte auch nicht so stark 
wie in Hälfte eins. Es wurde dramatisch. Brühl schaffte es jedoch 
immer, den Gegner auf ein Tor Distanz zu halten. Als sich dann 
endlich Abwehr und Angriff fanden, spielt der TVB ein Tor nach 
dem anderen heraus. Beim 18:13 nahm Edingen/Friedrichsfeld die 
Auszeit. Doch Brühl schaffte es, die restliche Zeit runterzuspielen, 
erlaubte sich keine großen Fehler mehr und gewann völlig verdient 
20:16. Nach dem Spiel sah man nur frohe und glückliche Brühler 
Gesichter. Trainer Sven Gaisbauer war sehr stolz auf die tolle und 
geschlossene Mannschaftsleistung seiner Mädchen. Nun haben 
die Brühlerinnen eine Woche spielfrei, dann wartet mit dem TV 
Schriesheim eine weiterere, gute Mannschaft.
TV Brühl: Göbel, Stumpf; Bürgy, S. Will, C. Will, Finkbeiner, Wel-
ter, Zahn, Bühn, Schneider, Nenninger, Patzschke.
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TV Brühl verliert Spitzenspiel 
weibl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Schriesheim – TV Brühl  25:20 (9:9)
Im Kampf um die ersten Sonderstaffelplätze trat der TV Brühl beim 
bisher ungeschlagenen TV Schriesheim an. Trotz einer ansprechen-
den Leistung und großem Einsatzwillen blieben durch die 20:25- 
Niederlage die Punkte in Schriesheim. Dabei standen die Brühler 
Chancen nicht schlecht. Der TV Brühl machte viel Druck auf die 
Abwehr der Gastgeberinnen und stand selbst solide in der Abwehr. 
So ließen die Brühlerinnen den spielstarken TV Schriesheim in 
der ersten Halbzeit nicht zur Entfaltung kommen. Der TVB lag 
während des kompletten ersten Durchgangs fast ständig in Führung 
(4:2, 7:6 und 8:7). Beim Pausenpfi ff zeigte die Anzeigentafel ein 
9:9.
Brühl wollte nach der Pause zwar genauso weiterspielen, aber das 
klappte nur ansatzweise. Nach dem 11:11 gelangen Schriesheim 
fünf Tore in Folge zum vorentscheidenden 16:11. Brühl versuchte 
mit aller Macht, dem Spiel noch einmal eine Wende zu geben, aber 
die Gastgeberinnen wussten das zu vermeiden. Dem Fünf-Tore 
Rückstand liefen die Brühlerinnen praktisch bis zum Schlusspfi ff 
hinterher. Beim 20:25-Endstand war die zweite Brühler Saisonnie-
derlage besiegelt. 
TV Brühl: Faulhaber; Renkert (5/2), Weber, Meisterling (1), Girr-
bach, Boll (1), Franz (1), Grothe (5/3), Fähnle (5), Will. Bürgy (2).
ako
Handballvorschau
03.12.
13:00 Uhr männl. E-Jugend, Kreisliga Staffel 2
SG Horan 2 – SG Brühl/Ketsch
17:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSV Rintheim
19:30 Uhr 4. Kreisliga Männer, Staffel 1
TV Brühl 2 – TSG 62 Weinheim 2
04.12.
10:15 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga
TV Brühl 2 – HSG Hemsbach/Sulzbach 2
11:30 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – HSG Hemsbach/Sulzbach
11:45 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
TSV Amicitia 06/09 Viernheim – SG Brühl/Ketsch
13:00 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HSG Mannheim
14:45 Uhr 3. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – HG Saase 3
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 3

Auswärtssieg in Birkenau 
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
TSV Birkenau – TV Brühl  10:14 (8:9)
Die Brühler D-Mädchen kommen in der Sonderstaffel besser in 
Schuss. Quasi zur Bestätigung gab es den ersten Auswärtssieg. In 
Birkenau gewannen die Brühlerinnen mit einer ganz starken Leis-
tung mit 14:10 und verbesserten sich damit in der Tabelle auf Platz 
sechs. Bereits in der ersten Hälfte, beim Vier-gegen-vier, zeigte 
der TVB aufsteigende Tendenzen. Sie lagen fast durchweg vorne 
(3:0, 5:4 und 7:6) und gestatteten den Gastgeberinnen beim Stand 
von 7:8 nur eine einzige Führung. Mit einem knappen 9:8 für den 
TV Brühl ging es in die Pause. Nach dem Seitenwechsel rechnete 
alles mit einem Sturmlauf des TSV. Aber die Brühlerinnen zeigten 
auch gerade in der zweiten Hälfte eine tolle Leistung. Sie ließen 
den TSV überhaupt nicht zur Entfaltung kommen und kämpften 
um jeden Ball. Die Abwehr stand sicher und Ann-Kathrin Göbel 
im Brühler Kasten hielt überragend. Birkenau schoss nur noch 
zwei Tore, während der TVB den Vorsprung weiter ausbaute. 
Brühl gewann dank einer geschlossenen Mannschaftsleitung hoch 
verdient mit 14:10. Das Trainergespann Hans Blau und Heidi Franz 
war danach mit ihren Mädchen mehr als zufrieden. Hans Blau: 
„Die Mädels steigern sich von Spiel zu Spiel und heute haben sie 
eine sehr gute Leistung gezeigt.“ 

TV Brühl: A. Göbel; Röllinghoff (1), D. Göbel, Will, Gleich (4), 
Nenninger (1), Müller (8), Traxler, Stöhr, Tomann. 
ako

Damen 1 – Besser mitgehalten, aber dennoch verloren
Die erste Damenmannschaft der SG Ketsch-Brühl trat am Sams-
tag gegen den derzeitigen Tabellenzweiten Heidelberger TV an 
und verlor nach großem Spiel mit 0:3 (19:25;10:25;17:25). Das 
Ergebnis täuscht über die wirklich sehr gute Leistung der Bretscher 
Damen hinweg, die phasenweise richtig Paroli boten und auch viele 
Angriffspunkte gegen die extrem quirlige Abwehr der Gastgebe-
rinnen machten. Besonders die zwei Youngsters der Mannschaft 
- Anika Wüst und Lisa Gutfl eisch – begeisterten durch eine sehr 
stabile Annahme und effektiven Angriff. Das schönste Kompliment 
aber kam vom Trainer aus Mosbach, der sagte, er habe diese Saison 
noch keine vergleichbare Annahmeleistung gesehen. Darauf lässt 
sich aufbauen.
Damen 2 - Kein Erfolg in Feudenheim
Obwohl die Damen 2 der SG Ketsch-Brühl Kampfgeist und immer 
wieder eindrucksvolle Angriffe zeigten, konnten sie sich nicht 
gegen die Feudenheimer Damen durchsetzen und verloren mit 0:3. 
Die ersten beiden Sätze gingen 25:17 und 25:19 an den Gegner. 
Im dritten Satz starteten die Damen 2 erfolgversprechend und 
lagen lange Zeit in Führung, doch eine lange Aufschlagserie der 
Gegnerinnen brachte die SGlerinnen aus ihrem Rhythmus und so 
mussten sie leider auch diesen Satz (25:21) an die Feudenheime-
rinnen abgeben. Trotz dieser Niederlage lassen sich die Damen 2 
nicht demotivieren und freuen sich auf den nächsten Spieltag in 
Gerchsheim, um zu beweisen, dass sie nicht nur kämpfen sondern 
auch siegen können.
Souveräner Sieg der Damen 3
Das 6. Spiel der Saison gewannen die SGlerinnen souverän mit 3:0 
gegen TSG Wiesloch. Im ersten Satz gingen unsere Damen schnell 
in Führung und gewannen mit 25:8. Auch den zweiten Satz konnten 
sie mit 25:5 für sich entscheiden. Trotz einer kleinen Konzentrati-
onsschwäche im dritten Satz, beendeten sie diesen mit 25:13.
Damen 4 in Feudenheim leider ohne Punkte
Die Damen 4 der SG Brühl/Ketsch traten am Wochenende gegen 
den ASC Feudenheim 3 an und verloren mit 1:3. Trainerin Lisa 
Gutfl eisch war an diesem Tag verhindert, da sie mit den Damen 1 
ein eigenes Spiel hatte; als Ersatz unterstützte Sabine Schwindtner 
die Mannschaft tatkräftig am Spielfeldrand. Trotz einiger Spieler-
ausfälle trat die Mannschaft motiviert zum Spiel an. Das erste Mal 
zum Einsatz kam Monica Wolf von den Damen 5, die neuerdings 
auch bei den Damen 4 mittrainiert. Den ersten Satz konnte Feu-
denheim 25:16 für sich entscheiden, den zweiten Satz gewannen 
die SGlerinnen durch platzierte Bälle mit 27:25. Leider hielt der 
Erfolg nicht weiter an. Satz 3 und 4 verloren die jungen Damen mit 
24:26 und 10:25.
Spannende Spiele bestimmen die Brühler Ortsmeisterschaften 
im Volleyball
Am Sonntag, den 27. November 2011 fanden die traditionellen 
Ortsmeisterschaften im Volleyball statt. Aufgrund des Termins 
(dieses Jahr schon der 1. Advent) war der Andrang der Mannschaf-
ten dieses Jahr nicht ganz so groß wie in den Vorjahren, dennoch 
hatten 10 Teams den Weg in die Halle gefunden, um sich sportlich 
zu betätigen und Spaß zu haben.
Das Spielsystem sah eine Vorrunde jeder gegen jeden vor, so dass 
dieses Mal das Losglück in den Hintergrund trat. Dabei konnte man 
feststellen, dass die Spiele alle spannend und auch die vermeintlich 
schlechteren Mannschaften nicht ganz abgeschlagen waren. So 
gab es im gesamten Turnier nur 6 Spiele, bei denen die Verlierer-
Mannschaft weniger als 15 Punkte erzielen konnte. Nach Abschluss 
der Vorrunde qualifi zierten sich die ersten vier Mannschaften für 
das Halbfi nale. Die Halbfi nale gingen dann knapp an Team Jäger-
meister und Bounce. Letztendlich konnte nun schon zum vierten 
Mal hintereinander die Mannschaft „Bounce“ das Turnier für sich 
entscheiden und den Pokal wieder mitnehmen. Heiß umkämpft war 
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auch das kleine Finale, das mit 29:27 an die Beach Bagger Boys 
ging.
Die weiteren Platzierungen:
4. Zobker, 5. Realschule, 6. Max.Ein Hund, 7. Schmedding, 8. 
Volleybunnies, 9, Das fallende Blatt (FVB Leichtathleten, 10. TV 
Brühl Freizeitkicker.
Zum Schluss ist zu sagen, dass es wieder allen Spaß gemacht hat 
und wir uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr zu den Beach-
Ortsmeisterschaften am 07.07.2012 freuen.

FV Brühl empfängt Michelfeld 
Durch den Erfolg in Neckarau stellte der FV Brühl den Anschluss 
an die Nichtabstiegsplätze der Fußball-Landesliga her. Bereits 
am Samstag besteht die Möglichkeit, einen weiteren Platz gut-
zumachen. Um 14.15 Uhr gastiert der punktgleiche Aufsteiger 
TSV Michelfeld, zum letzten Spiel des Jahres, im Brühler Alfred-
Körber-Stadion. Trainer Bernd Oßwald hofft, dass Lindon Imeri 
und Cem Kuloglu wieder einsatzbereit sind.
Die zweite Mannschaft will nach zwei Niederlagen in Folge Wie-
dergutmachung betreiben, steht aber am Sonntag um 12.00 Uhr 
im Heimspiel gegen den MFC 08 Lindenhof vor einer schweren 
Aufgabe. 
Juniorenspiele: 
Samstag - 03.12.2011
A-Junioren 12:15 FV Brühl - Spvgg 03 Sandhofen
B-Junioren 15:30 FC Astoria Walldorf 2 - FV Brühl
vm
Fußball-Landesliga: VfL Neckarau - FV Brühl  1:2 (0:0)
Der FV Brühl gab im Kampf um den Klassenerhalt in der Fußball-
Landesliga erneut ein Lebenszeichen von sich. Beim VfL Neckarau 
revanchierte sich die Elf von Trainer Bernd Oßwald mit einem 
2:1-Sieg für die Hinspiel-Niederlage, und das obwohl neben den 
dem langzeitverletzten Christoph Weber mit Lindon Imeri und Cem 
Kuloglu zwei weitere wichtige Spieler ausfi elen. 
Brühl hatte in der Anfangsphase Probleme, der VfL war die bessere 
Mannschaft und hatte bereits nach zwei Minuten durch Timo End-
res die erste Gelegenheit. Die Gastgeber setzten weiter nach, Boris 
Erhardt verfehlte per Kopf das Gehäuse (8.) und Marcus Engel 
nutzte einen gewonnen Zweikampf vor dem Brühler Strafraum 
nicht (10.). Ein erstes Lebenszeichen gab der FVB in der zwölften 
Minute von sich, nach einem abgewehrten Schuss von Roman 
Spilger verfehlte Markus Schulze knapp. Aber nur eine Minute 
später brannte es erneut vor dem Brühler Gehäuse, Endres brachte 
den Ball aber nicht im Tor unter. Die Gäste fanden jetzt aber immer 
besser in die Partie und stellten Neckarau das eine und andere Mal 
vor Probleme. Nach einem Pass von Markus Schulze verfehlte 
Patrick Greulich nur knapp (28.), zwei Minuten später landete eine 
Flanke von Schulze am Pfosten des Neckarauer Gehäuses. Nach 
Vorarbeit von Roman Spilger stand der Brühler Youngster erneut 
im Mittelpunkt, verpasste aber knapp (35.). 
Auch nach Wiederanpfi ff sahen die Zuschauer eine unterhaltsame 
Partie, in der es hin und her ging. In der 59. Minute konnte der 
Brühler Anhang das erste Mal jubeln. Nach einem scharf getre-
tenen Freistoß von Greulich war Schulze per Kopf zur Stelle und 
markierte aus kurzer Distanz die 1:0-Führung für den FVB. Die 
Gäste setzten weiter nach, aber Greulich brachte den Ball im geg-
nerischen Strafraum nicht unter Kontrolle (61.). Brühls Defensiv-
abteilung hatte das Geschehen weitgehend unter Kontrolle, aber 
kurz vor dem Schlusspfi ff schien Fatih Kandogmus dem FVB 
einen Strich durch die Rechnung zu machen. Er netzte nach einem 
Flachpass aus kurzer Distanz zum 1:1-Ausgleich ein (87.). Aber 
nur eine Minute später rettete Patrick Greulich dem FV Brühl den 
wichtigen „Dreier“. Er platzierte einen Freistoß zum vielumjubel-
ten 2:1-Siegtreffer in den Torwinkel (88.). „Wir haben durch den 
Ausfall von Cem und Lindon praktisch ohne Sturm gespielt, aber 
über die Taktik aus der Not eine Tugend gemacht“, zeigte sich 
Brühls Übungsleiter nach dem Schlusspfi ff erleichtert. 

FVB: Knebel – Schulze (91. Dorn), K. Heuberger, Distelrath, Mül-
ler, J. Heuberger, Badalak, Örgel, Spilger, Staudter, Greulich 
Torfolge: 0:1 Schulze (59.), 1:1 Kandogmus (87.), 1:2 Greulich 
(88.) 
Beste Spieler: Joksimovic – Spilger
vm

Brühler E3-Junioren Staffelsieger 2011

Trotz Unentschieden am letzten Spieltag reichte es dem Brühler 
E3-Team um Gunnar Seiffer zum souveränen Staffelsieg bei den 
E-Junioren. Die E1 vom FC Badenia Hirschacker sowie die 
E2-Teams von TSG Seckenheim, TSG/Eintracht Plankstadt, SC 
Rot-Weiß Rheinau, SC 08 Reilingen, SV 98 Schwetzingen, SG 
Oftersheim und die E3 des VFL Neckarau hatten am Ende das 
Nachsehen. Kein Team war in der Lage die Brühler zu schlagen, die 
souverän von 8 Spielen 7 Spiele für sich entscheiden konnten. Das 
Torverhältnis von 66:11 unterstreicht das Ergebnis.
Für den FV Brühl spielten Dominic Steck, Roman Hild, Julian 
Nordheim, Luca Vennari, Steffen Jusmann, Oliver Winterhagen, 
Tarik Resic, Domenico Saracino, Alex Greco, Kevin Krüger und 
Finn Sessler.
Den professionellen Auftritt besorgte die Firma Jörg Goos Baum-
pfl ege und Gartengestaltung (Mannheim) durch eine entsprechende 
Trikotspende. Dem Sponsor und den Spielereltern ein herzlicher 
Dank für die Unterstützung!

Weihnachtsmarkt in Brühl
Am 2. Adventswochenende stimmt der Brühler Weihnachtsmarkt 
auf eine besinnliche Zeit ein. An beiden Tagen werden auf der 
Bühne unterhaltsame Darbietungen stattfi nden.
Am Samstag, den 03.12.11 fi ndet ab 19.00 Uhr eine Open-Air- 
Nikolausparty mit dem bekannten DJ Hohner statt.
In einem stimmungsvollen Ambiente bieten verschiedene Ausstel-
ler kreative Geschenkideen und kulinarische Köstlichkeiten für Ihr 
Wohl an.
Öffnungszeiten:
Samstag, 03.12.11 von 13.00 - 22.00 Uhr
Sonntag, 04.12.11 von 11.00 - 20.00 Uhr

Fußball
SV Rohrhof - TSG Eintracht Planklstadt 2  5:1
Der SV Rohrhof zeigte von Beginn an eine starke Leistung und ließ 
keinen Zweifel daran, wer Favorit in dieser Partie war.
Schon früh fi el die Führung durch Christoph Popp, der nach einer 
Flanke von Daniele Parisi sicher vollstreckte (10.).
Von den Gästen aus Plankstadt war über weite Strecken nichts zu 
sehen, während Rohrhof ein gutes Kombinationsspiel zeigte und 
sich zahlreiche Chancen erarbeitete.
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Eine nutzte schließlich Marcel Klimm zum 2:0, der sich nach 
einem langen Pass gegen zwei Gegner durchsetzte und den Torwart 
mit einem Lupfer überwinden konnte (20.).
Und wieder nur zehn Minuten später traf auch Rohrhofs Torjäger 
Daniele Parisi, der ebenfalls per Lupfer erfolgreich war.
Gegen Ende der ersten Halbzeit leistete sich der SVR jedoch auch 
einen negativen Höhepunkt, als Salim Dasdemir nach einer Tätlich-
keit mit Rot vom Platz geschickt wurde.
Doch auch in der zweiten Halbzeit war der SVR das klar bessere 
Team, während von den Gästen weiterhin nichts zu sehen war.
Und trotz Unterzahl konnte Rohrhof seine Führung weiter ausbau-
en. Wieder war es Daniele Parisi, der nach einem schnellen Gegen-
angriff das 4:0 erzielte (55.).
Und in der siebzigsten Minute konnte zudem der eingewechselte 
Thorsten Kotelmann das 5:0 erzielen.
In der Nachspielzeit leistete sich Rohrhofs Hintermannschaft 
jedoch noch eine Unachtsamkeit, die Plankstadt zum 5:1-Ehren-
treffer nutzen konnte.
thu
1. FC Turanspor Mannheim - SV Rohrhof  1:0
Leider wurde die zweite Mannschaft für eine gute Leistung beim 
Tabellenzweiten der Kreisklasse B nicht mit einem Punkt belohnt.
Winterfeier des Sportverein Rohrhof am 10.12.2011
Die Winterfeier des Sportverein Rohrhof 1921 e.V. fi ndet am 
Samstag, den 10.12.2011 um 20.00 Uhr in der SVR-Halle in der 
Gartenstraße 45 statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins ganz herzlich eingeladen. Zu den Programm-
punkten des Abends gehören unter anderem Ehrungen verdienter 
Mitglieder sowie eine Tombola und auch eine Sondertombola. Die 
Jugendabteilung des Vereins sammelt in diesem Zusammenhang in 
der Zeit vom 28.11.2011 bis 08.12.2011 wieder für die Tombola. 
Der Sportverein Rohrhof dankt schon heute für Ihre Unterstützung 
und freut sich auf Ihren Besuch.
T.K.
Fußballvorschau:
Auswärtsspiel beim SV 98/07 Seckenheim
Am kommenden Sonntag sind die Fußballer des Sportverein Rohr-
hof 1921 e.V. bereits um 14.00 Uhr bei der Mannschaft von SV 
98/07 Seckenheim zu Gast, die derzeit auf Platz sechs der laufen-
den Tabelle der Kreisklasse A steht. Auch dort möchte die Elf von 
Trainer Sium nochmals ohne Niederlage bleiben und die Tabellen-
führung weiterhin verteidigen.
Die zweite Mannschaft empfängt bereits um 12.00 Uhr die Mann-
schaft des SV Altlußheim und will sich den Tabellenfünften der 
Kreisklasse B so teuer wie möglich verkaufen.
T.K.
AH gewinnt Hallenturnier beim SC OLympia Neulußheim

Mit einem souveränen Turniersieg beim AH-Hallenturnier des SC 
Olympia Neulußheim beendete unsere AH das Fußballjahr 2011.
Nachdem man die Vorrunde ohne Punktverlust und Gegentor domi-
nierte, fand sich auch in den Finalspielen kein zu starker Gegner.
Erst im Finalspiel wurde es richtig spannend, da hier die Entschei-
dung erst nach 9-Meterschießen fi el.
Für den SVR im Einsatz waren Jörg Unger, Mike Ruf, Rainer 
Schätzle, Thorsten Durst, Michael Körber und Erik Doktor.

Jahreshauptversammlung
Zentrales Thema auf der dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung des TSCs Brühl war die 
Nachfolge des ersten Vorsitzen-
den. Bruno Montag hatte bereits 
im letzten Jahr angekündigt 
nach 18 Jahren sein Amt aus 
persönlichen Gründen niederzu-
legen. In der Vereinsgaststätte 
„Zur Traube“ begrüßte er zum 
letzten Mal die zahlreichen Mit-
glieder in seinem Amt als erster 
Vorsitzender. Er bedankte sich 
bei der gesamten Vorstandschaft für die tatkräftige Unterstützung 
und die geleistete Arbeit.
Schriftführer Rolf Bruder gab einen kurzen Jahresrückblick. 
„Die Tauchsaison 2011 hatte viele Aktivitäten unter Wasser sowie 
über Wasser. „Die große Anzahl der Veranstaltungen zeigt dass 
der TSC ein aktiver Verein ist und dass die Mitglieder rege daran 
teilnehmen.“
Monatlich erscheint die Vereinszeitschrift TSC-Aktuell, in der 
die Mitglieder über alle Termine, Veranstaltungen und den News 
informiert werden. Die Homepage des TSCs wurde in einem neuen 
Design erstellt. Unter www.tsc-neptun-bruehl.de sind ebenfalls 
viele Informationen und Bilder von den bisher durchgeführten 
Aktivitäten zu fi nden.
Die schönsten Freizeit-Events waren die Jahresabschlussfeier mit 
Fackelwanderung rund um den Anglersee, die Fahrradtour nach 
Wiesloch und der Familienwandertag in der Pfalz. Die Highlights 
der sportlichen Veranstaltungen waren vielfältig. Angefangen vom 
traditionellen „Drei Königs-Tauchen“ am ASV-Anglersee in Rohr-
hof. Bei Wassertemperaturen von +5°C trauten sich 10 Taucher in 
den See. In Zusammenarbeit mit dem DRK-Brühl, der Freiwilligen 
Feuerwehr Brühl und dem ASV-Rohrhof fand im Sommer ein 
Rettungstraining statt. Neben einem theoretischen Teil wurden 
auch praktische Übungen durchgeführt. Hier galt der Dank dem 
Organisator Bernd Higel. Das Antauchen fand in diesem Jahr im 
Badesee in St. Leon und das Abtauchen im Attersee in Österreich 
statt. Tauchaktivitäten im Ausland wurden von TSC-Tauchern in 
Italien, beim Bergseetauchen und aktuell von 7 Tauchern in Ägyp-
ten durchgeführt. Alle hatten sehr schöne Tauchgänge erlebt und 
hatten beim Taucherstammtisch viel zu erzählen.
Am Haus-See des TSCs, dem Rheinauer See wurden in der ganzen 
Saison wieder regelmäßig Tauchgänge durchgeführt.
Gerätewart Harald Kiesecker hatte sehr viele Tauchfl aschen mit 
Pressluft oder Nitrox zu füllen. Im Rahmen des Hallenbad-Trai-
nings wurde von Harald Kiesecker eine Optimierung der Tauchaus-
rüstung durchgeführt. Auch in der kommenden Saison sind schon 
einige Events geplant. Neu aufgelegt wurden in diesem Jahr, die 
TSC-T-Shirts, Polos und Jacken. So präsentieren sich die TSCler 
nach außen in einem sehr schönen Outfi t.
Conny Kiesecker berichtete vom Training im Hallenbad. In den 
Wintermonaten fi ndet es regelmäßig samstags statt. „Es macht 
Spaß und es freut mich, dass viele aktive und passive Taucher 
regelmäßig teilnehmen.“ Im Sommer fi nden Freitauchgänge statt. 
Gerätewart Harald Kiesecker hielt sich in seinem Bericht kurz und 
machte darauf aufmerksam, dass im Herbst alle Flaschen vom TÜV 
geprüft werden müssen. Er bedankte sich bei Bernd Higel, der ihn 
das ganze Jahr über beim Flaschenfüllen tatkräftig unterstützt hatte. 
Den Abschluss der ganzen Berichte machte die Kassirierin Ingrid 
Deutsch und gab eine detaillierte Aufstellung der Ein- und Aus-
gaben des Vereins. Die Kassenprüfer Gudrun Bruder und Helmut 
Polony bescheinigten der Kassiererin eine ordnungsgemäße Kas-
senführung und damit konnte die gesamte Vorstandschaft entlassen 
werden. Den geplanten Neuwahlen stand nun nichts mehr im Wege. 
Als Kandidat des ersten Vorsitzenden stand Bernd Lang zur Ver-
fügung, der einstimmig gewählt wurde. Da er bisher das Amt des 
zweiten Vorsitzenden ausgeübt hatte, war nun auch dieses Amt neu 
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zu besetzen. Bruno Montag erklärte sich bereit sich bis zur nächs-
ten Wahlperiode der Wahl zu stellen und wurde ebenfalls einstim-
mig gewählt. Im nächsten Jahr ist dann satzungsgemäß die gesamte 
Vorstandschaft neu zu wählen. In ihren neuen Ämtern übernahmen 
beide die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft. Ingrid Umhey 
wurde für 30 Jahre Mitgliedschaft beglückwünscht. Bruno Montag 
dankte für die langjährige Treue. Für 10 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Thorsten Blau, Christian Deutsch und Kai Rill geehrt. 
(CL).

Sportjahr des Vdh Rohrhof geht zu Ende

Vereinsmeister und Vorstand: H. Jakob, H. Westenfelder, S. Zirn-
stein, J. Herrmann, F. Henk

Am vergangenen Samstag fand das hundesportliche Jahr 2011 
beim Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V. seinen gebührenden 
Abschluss. Mitglieder und Freunde des Vereins trafen sich im 
Vereinsheim, um die erfolgreichen Hundesportlerinnen und -sport-
ler zu ehren und in geselliger Runde ein paar schöne Stunden zu 
verbringen.
Kurz nach 19:00 Uhr eröffnete der Vorsitzende Frank Henk das 
Buffet, das Karin Fabian mit ihrem Team angerichtet hatte. Nach 
der kulinarischen Stärkung ging es nahezu Übergangslos weiter 
zum offi ziellen Teil des Abends: Frank Henk nahm gemeinsam 
mit dem 2. Vorsitzenden Marc Langlotz die Ehrungen der Vereins-
meister 2011 vor. Zu den erfolgreichen Sportlerinnen und Sportlern 
gehörten Holger Jakob, der mit seiner Hündin „Hexe“ im Herbst 
bei der Begleithundeprüfung erfolgreich war, Hans Westenfelder, 
der mit Hündin „Alice“ den zum ersten Mal ausgetragenen THS- 
Fun-Wettkampf gewann, Jutta Hermann und Sarah Zirnstein, die 
beide in der Disziplin Obedience erfolgreich waren. Den Höhe-
punkt bildete, wie seit einigen Jahren, die Verleihung des „Helmut 
Höfl ich Wanderpokals“, den in diesem Jahr Sarah Zirnstein in 
Empfang nehmen durfte und nach guter alter Tradition gleich mit 
Sekt füllte.
Leider konnten nicht alle zu ehrenden Sportler teilnehmen, die 
Pokale werden aber sicher den Weg zu ihren neuen Eigentümern 
fi nden.
Der Erfolg der Hundesportlerinnen und -sportler war aber nur mög-
lich durch den unermüdlichen Einsatz der Trainer im Verein. Dies 
würdigte die Vorstandschaft mit einem kleinen Geschenk für jeden, 
das Marc Langlotz überreichte.
Aber auch die Arbeit der gesamten Vorstandschaft wurde honoriert. 
Heike Langlotz verteilte an alle Vorstandsmitglieder eine kleine 
Aufmerksamkeit, als Dank für die geleistete Arbeit.
Zum Abschluss des offi ziellen Teils der Veranstaltung gab es die 
Highlights des Jahres aus den Übungsstunden und Veranstaltungen 
des Vereins in Form einer Diashow, die von Heike Langlotz aus 
unzähligen Bildern zusammengestellt wurde. Die Anwesenden 
bekamen sportliche, lustige und fröhliche Szenen und Gesichter zu 
sehen und bedankten sich am Ende mit einem kräftigen Applaus.

Zum Ausklang gab es dann – ebenfalls als Premiere beim VdH 
Rohrhof – eine Runde Bingo. Auch hierbei hatte man viel Spaß 
und es wurden schon Anträge gestellt, dies auch im nächsten Jahr 
wieder mit ins Programm zu nehmen.
Die nächste Veranstaltung auf dem Gelände des VdH Rohrhof steht 
bereits vor der Tür. Am 3. und 4. Dezember fi ndet rund um das 
Vereinsheim der erste Weihnachtsmarkt statt. Ausgerichtet wird 
er von Karin Fabian mit ihrem Team. Freunde und Sponsoren sor-
gen mit Glühwein, Kinderpunsch, Bratwürsten, Schupfnudeln mit 
Kraut und anderen Leckereien für das Wohl der Gäste. Der Verein 
der Hundefreunde Rohrhof beteiligt sich am Samstag ebenfalls mit 
einem Stand. Der Markt ist an beiden Tagen von 14 bis 21 Uhr 
geöffnet, und für die Zeit zwischen 17 und 18 Uhr hat sich der 
Nikolaus angekündigt.
Für die Vereinsjugend – und jung Gebliebenen – fi ndet am Samstag 
Abend (3. Dezember) um 18:00 Uhr ein Fackelumzug statt. Natür-
lich sind hierzu auch Freunde des Vereins recht herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist auf dem Vereinsgelände.
SWA

Seminar
Am 19. und 20. November 2011 fand auf dem Sportgelände des 
Schäferhundevereins anstelle des üblichen Trainingsprogramms ein 
Seminar der Spitzenklasse statt. Der alte und neue Weltmeister (FCI) 
Herr Peter Scherk und sein Schutzdiensthelfer Herr Florian Knabl 
präsentierten ihr System über die frühe Prägung der Junghunde.
Das internationale Publikum, darunter befanden sich auch mehrere 
Teilnehmer sowie ein Sieger der Bundessiegerprüfung, verfolgte 
den Vortrag sehr interessiert. Herr Scherk gliederte seine Ausfüh-
rungen in Theorie und Praxis, so wurden die mündlichen Erklärun-
gen gleich praktisch mit seinen vierbeinigen Partnern vorgeführt. 
Wer seinen eigenen Hund dabei hatte, konnte das neu erworbene 
Wissen auch gleich in die Tat umsetzen.
Samstags wurde die Unterordnung thematisiert, sehr großer Wert 
wurde auf die positive Konditionierung der Welpen gelegt. Beson-
dere Bewertung fand auch das „Motivieren“ der jungen Hunde, das 
seiner Meinung nach das A und O der Hundeerziehung ist.
Viel Wert wurde auf eine korrekte Fußarbeit gelegt, hierbei muss 
der Hund aufmerksam, eng, und immer mit der Schulter am Knie 
des Hundeführers laufen.
Auch für die Apportier-Übung wurde viel Zeit aufgewendet, da es 
hier einen Großteil der Punkte in den Prüfungen zu erreichen gibt. 
Wie auch in allen anderen Übungen wurde selbstverständlich auch 
hier darauf geachtet, dass der Hund in keinerlei Konfl iktsituationen 
gebracht wird.
Sonntags wurde sehr ausführlich das Thema „Schutzdienst“ durch-
gesprochen, besonderen Augenmerk legte er auf den frühen Aufbau 
der Junghunde. Er behandelte auch sehr akribisch das Gehor-
samstraining der Hunde unter einer sehr großen Ablenkung bzw. 
Reizüberfl utung.
Durch das herrliche Novemberwetter und die hervorragende Orga-
nisation des Seminars durch Mitglieder der Ortsgruppe, das auch 
die komplette Verpfl egung mit einschloss, verbrachten Referenten 
und Teilnehmer ein unterhaltsames Wochenende mit vielen neuen 
Eindrücken. Die OG Brühl freut sich schon auf das nächste Semi-
nar im neuen Jahr.

Winterangeln mit spärlichem Ergebnis
Am vergangenen Sonntag trafen sich 18 Petrijünger des ASV 
Rohrhof an der Rheinstrecke zwischen Brühl und Rohrhof, um zum 
Abschluss dieses Jahres das Winterangeln durchzuführen. Zahlen-
mäßig eine erhebliche Steigerung, denn im Vergleich zum Vorjahr 
sind 7 Aktive dazugekommen. Für die Jahreszeit waren die äußeren 
Bedingungen optimal, die Teilnehmer konnten immerhin auf den 
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Regenschirm verzichten. Warme Kleidung war jedoch erforderlich, 
denn es kam ein pfi ffi ger Wind auf. Treffpunkt war um 07.30 Uhr 
bei den Schranken, und die Feederruten traten zwischen 09.00 
und 12.00 Uhr in Aktion, danach ging es zurück zur Fischerhütte. 
Doch das Fangergebnis hielt sich sehr in Grenzen, insgesamt 13 
Angler blieben an diesem Tag erfolglos. Wie nach dem Mittagessen 
Sportwart Udo Sammer berichtete, errang Jan Dorotik mit einem 
Gewicht von exakt 4170 Gramm den 1. Platz, der sich mit strah-
lendem Gesicht von der Konkurrenz beglückwünschen ließ. Mit 
großem Abstand folgten Werner Griesbaum und Martin Boschert, 
die lediglich 80 bzw. 60 Gramm verwiegen konnten und somit den 
2. und 3. Platz belegten. Mit dem Bezahlen eines Startgeldes hatten 
alle Teilnehmer das Recht auf einen Preis erworben, und vom Erst-
platzierten beginnend konnten sich dann die Angler aus der Vielfalt 
von gefrorenem Gefl ügel bzw. Fleisch das beste Stück aussuchen.
Mit Beifall wurden dann die Vereinsköche Bernd Grieger und 
Siegfried Lemmert bedacht, denn sie servierten den Teilnehmern 
dampfendes Sauerkraut, wahlweise mit Rippchen oder Knöcheln. 
Zwangsläufi g kam gute Stimmung auf und bei den Gesprächen war 
wiederholt zu hören, was man beim Winterangeln im nächsten Jahr 
alles besser machen will.
Erneuter Arbeitseinsatz im Dezember
Am Samstag, den 3. Dezember 2011, ab 08.30 Uhr, fi ndet rund 
um den Angelsee ein weiterer Arbeitseinsatz statt. Wie bereits 
begonnen, sollen die Arbeiten am Angelsee fortgeführt und nach 
Möglichkeit zum Abschluss gebracht werden. Die vorgegebenen 
Schneidemaßnahmen müssen unter Zuhilfenahme eines Hubstei-
gers durchgeführt werden, was allerdings nur bei optimalen Wit-
terungsbedingungen möglich ist. Für diese Arbeiten sind erneut 
freiwillige Helfer erforderlich. Um zahlreiches Erscheinen der 
Vereinsmitglieder wird gebeten, wobei diese nicht unbedingt alle 
über 70 Jahre sein müssen, auch etwas Jüngere sind herzlich will-
kommen! Bitte Arbeitshandschuhe und geeignete Werkzeuge nicht 
vergessen. Wie immer, spendiert der Verein nach Abschluss der 
Arbeiten ein stärkendes Vesper.
Gbm

Räucherfi sch beim ASV
Am Samstag, den 10. Dezember bietet der Angelsportverein Brühl 
an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 geräucherte Forellen im 
Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schup-
penwild verkauft. Vorbestellungen sind unter 06205/2551057 
oder 0151/50182848 unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine 
gewünschten Fische erhält.
J.R.
Winterangeln
Am 11. Dezember. fi ndet das Winterangeln am Vereinsgewässer, 
dem Volkschen Weiher statt. Treffpunkt ist um 8 Uhr, geangelt wird 
von 9 bis 12 Uhr. Teilnahmeberechtigt sind alle aktiven Mitglieder 
die im Besitz einer gültigen Seekarte sind.
J.R.

Lokalschau
Zum Abschluss des Zuchtjahres 2011 fi ndet in unserer Vereinshal-
le am Pferchstückerweg 1 unsere Lokalschau mit angeschlossener 
Weihnachtstombola statt.
Der Eintritt ist für alle Besucher kostenlos.
Unsere Ausstellungshalle ist am
Samstag, den 03.12.2011, von 10.00 – 16.00 Uhr und
Sonntag, den 04.12.2011, von 10.00 – 16.00 Uhr
geöffnet.
Der Kleintierzuchtverein erwartet euch!

Weihnachtsreiten/Reitstundenangebot
Wir laden alle Freunde des Pferdesports zu unserem traditionellen 
Weihnachtsreiten im Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportverein 
Brühl am Sonntag, den 18. Dezember 2011 ein.
In einem weihnachtlichen Rahmen werden wir Sie und Ihre Familie 
durch den Nachmittag des 4. Advents begleiten. Los geht’s um 17 
Uhr.
Bitte beachten Sie außerdem unsere geänderten Reitstundenzeiten:
Montag bis Donnerstag von  16.00 – 16.45 Uhr
Freitag von  17:00 – 18.30 Uhr
Samstag von  10.00 – 12.30 Uhr
Samstags fi ndet eine Springstunde mit unseren Schulpferden statt.
Es können auch Termine nach Vereinbarung gemacht werden.
Zusätzlich wird alle 3 Wochen Theorieunterricht durch Herrn 
Grüttner angeboten.

Appel + Ei
Am 03.12.2011 fi ndet unsere diesjährige Nikolausfeier statt. Jedes 
Kind unserer Kunden bekommt von unserem Nikolaus eine Weih-
nachtstüte überreicht.
Vom 15.12.2011 – 17.12.2011 veranstalten wir unseren alljährli-
chen Weihnachtsfl ohmarkt. Angeboten werden Kinderkleidung und 
Spielwaren. An den Flohmarkttagen gibt es für alle Tafelkunden 
Kaffee, Tee und Gebäck GRATIS.
Warenspenden für den Flohmarkt können vom 09.12.2011 – 
14.12.2011 im Caritashaus (Markgrafenstraße 17) abgegeben wer-
den.
Über die Feiertage ändern sich die Öffnungszeiten des Tafelladens 
wie folgt:
Fr., 23.12. von 11 – 18 Uhr,
Sa., 24.12. geschlossen,
Fr., 30.12. von 11 – 18 Uhr,
Sa., 31.12. geschlossen,
Do., 05.01.2012 von 11 – 18 Uhr,
Fr., + Sa., 06.01 + 07.01. geschlossen.
An allen anderen Tagen gelten die gewohnten Öffnungszeiten.

Malteser
Eine Kernaufgabe der Schwetzinger Malteser ist die Ausbildung 
in Erster Hilfe, die dazu befähigen soll, bei Unfällen und plötzli-
chen Erkrankungen schnell Hilfe zu leisten und damit Leben und 
Gesundheit von Angehörigen, Kindern, Freunden, Arbeitskollegen 
erhalten und sichern zu können. 
Für die verschiedenen Bedürfnisse unterschiedlicher Personen-
gruppen bieten die Malteser ein umfassendes Spektrum an Kursen. 
Unter www.malteser-kurse.de können Sie sich zu diesen Kursen 
online anmelden. Unsere nächsten Termine: 
Erste-Hilfe-Training: 10.12.2011 
Die Erste-Hilfe-Kurse fi nden in den Räumen der Fahrschule Traut 
GmbH, Berliner Straße 17 in Schwetzingen statt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter ausbildung@malte-
ser-schwetzingen.de zur Verfügung.

GRN-Klinik Schwetzingen
Abteilung Gynäkologie und Geburtshilfe 
lädt ein zum Tag der offenen Tür am 3. Dezember 
Führungen, Vorträge, Infostände in der GRN-Klinik Schwetzingen 
Schwerpunktthema: Unterbauchschmerzen 
Am Samstag, 3. Dezember 2011, öffnet die Abteilung für Gynäko-
logie und Geburtshilfe der GRN-Klinik Schwetzingen ihre Türen: 
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Von neun bis sechzehn Uhr bieten Chefarzt Dr. med. Kay Goer-
ke und sein Team Informationen rund um Schwangerschaft und 
Geburt, aber auch zu anderen Bereichen der Frauenheilkunde. An 
verschiedenen Infopunkten in der dritten Etage der Klinik können 
sich interessierte Besucherinnen und Besucher mit den Angeboten 
der Abteilung vertraut machen. Für angehende Eltern oder Groß-
eltern – oder solche, die es werden wollen – werden Führungen 
durch die Kreißsäle angeboten sowie individuelle Fragen zur Zeit 
vor, während und nach der Geburt beantwortet. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf dem Thema Unterbauchschmerzen; hierzu 
fi nden in der Cafeteria von zehn bis zwölf Uhr Experten-Vorträge 
mit Fragerunde statt. Der Eintritt zur gesamten Veranstaltung ist 
frei, kleine Snacks und Getränke inklusive. 

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 7. Dezember um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwet-
zingen zusammen. Es spricht Klaus Holland, Hospiz Schwetzingen 
über die Patientenverfügung. Der Eintritt ist frei
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 21. Dezember 
ab 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen.
Zu beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Diabeti-
ker mit ihren Partnern aus Schwetzingen und Umgebung ein.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Da Capo
Genießen Sie mit uns ein Konzert mit Gospels, Popsongs und 
vorweihnachtlichen Liedern mit dem Gospelchor Da Capo aus 
Oftersheim unter der Leitung von Gaby Weissmann.
Am 11. Dezember 2011, 17:00 Uhr in der Kirche „St. Theresia“ in 
Mannheim-Pfi ngstberg, Sommerstraße 19
In der Pause ca. 18:00 Uhr Sekt- oder Glühweinausschank
Eintritt 10 Euro
Der Erlös kommt der Innenrenovierung der Kirche St. Antonius in 
Mannheim-Rheinau zugute.
Veranstalter: Ingrid Fiederlein Kreativgruppe St. Johannes
Helga Heinold Kreativgruppe St. Johannes
Kartenvorverkauf ab sofort: u.a. Chormitglieder: Doris Siebert, Tel. 
06202 – 77717

Adventsbazar im B+O Seniorenzentrum Brühl
Am Samstag, 03.12.2011 fi ndet im B+O Seniorenzentrum in Brühl 
der traditionelle Adventsbazar statt. Ab 12:00 Uhr herrscht in der 
Mannheimer Landstr. 25 vorweihnachtliches Treiben, das sowohl 
Besucher wie auch Bewohner auf die Adventszeit einstimmt. Auf 
einem kleinen Weihnachtsmarkt sorgen Stände mit Glühwein, Waf-
feln und heißen Würstchen für das leibliche Wohl der Gäste und 
eine Auswahl fairgehandelter Produkte aus dem Weltladen Arche 
in Hockenheim sowie selbstgefertigte Schmuckkreationen laden 
zum Stöbern ein. Auch die Unterhaltung kommt dank Live-Musik, 
dem Kurpfälzer Männerchor und dem Sonnenscheinhort der Schil-
lerschule nicht zu kurz. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
am Samstag mit den Heimbewohnern zusammen den Advent zu 
genießen und sich vor Ort einen persönlichen Eindruck von der 
Atmosphäre im B+O Seniorenzentrum zu verschaffen. 
Infos unter: 06202-7080

Pro Seniore Residenz Brühl 
„Fröhlich durch den Advent”
Am 7. Dezember, ab 15:15 Uhr, Weihnachtsspezial des Tanzcafés 
mit Marlies Wandinger; Samstag, 10. und Sonntag, 11. Dezember 
jeweils ab 15 Uhr Glühweinzauber im Innenhof. Dabei fi ndet 
samstags ein kleines Konzert des evangelischen Bläserkreises statt. 
Dienstag, der 20. Dezember steht ganz im Zeichen eines gemein-
samen Krippenspiels des Kooperationsprojektes von Schülern der 
Comeniusschule Schwetzingen und Bewohnern der Residenz.

Der Höhepunkt des Programms sind die Weihnachtsfeiern auf den 
Wohnbereichen am Mittwoch, den 21. Dezember ab 16 Uhr. Einge-
laden sind alle Freunde und Angehörige der Residenz.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 2003-89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
2 Latex-Matratzen 2,00 x 0,90 m,
sehr guter Zustand  Tel. 7 54 29
1 Schreibtisch, buchefarben, 1,55 m breit,
mit Aufsatz  Tel. 5 75 11 11
1 Videorecorder, Grundig, VHS, 
mit Fernbedienung und Betriebsanleitung  Tel. 7 15 66

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 
7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 04.12.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Schließe dich 

Gottes glücklichem Volk an“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Oktober: „Unsere Freizeitgestaltung – wie wirkt 
sie sich aus?“ gestützt auf Epheser 5:10.

Donnerstag, 08.12.2011
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 13 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Es entstand ‚kein geringer 
Zwiespalt’“ (Die Streitpunkte werden ausführlich 
diskutiert/Jehovas Zeugen bauen alles ‚auf dem rei-
nen Bibelwort’ auf).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Jesa-
ja 1-5 werden unter anderem die Themen behandelt: 
„Warum dürfen wir die Dringlichkeit nicht aus den 
Augen verlieren?“ und „Wird nach dem Ende des 
gegenwärtigen Weltsystems noch jemand auf der 
Erde am Leben sein?“.

– Anzeigen –


